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Geschätzte Bürgerinnen und Bürger Ebreichsdorfs,
die sogenannte „stille Zeit“ im Jahr vor und rund um Weihnachten ist in unse-
rer Stadt eigentlich oftmals die hektischste! Privat für uns alle durch die Weih-
nachtseinkäufe und Vorbereitungen und beruflich für viele von uns geprägt 
von intensiven Budgetverhandlungen für das kommende Jahr. So ist es auch 
in der politischen Verantwortung der Gemeinde. Gemeinsam mit unserem für 
Finanzen zuständigen Stadtrat, Vize-Bürgermeister Christian Pusch, arbeite 
ich intensiv und im ständigen Austausch mit allen Stadträten daran, dass wir 
auch im Jahr 2026 wichtige und richtige Investitionen zur Weiterentwicklung 
unserer Stadt tätigen können. Das ist in Zeiten der Budgetknappheit nicht 
immer leicht und verlangt eine noch genauere Planung, oftmals auch Ent-
scheidungen die weh tun, wenn wir manche Projekte verschieben müssen 
oder Kürzungen bei diversen Leistungen vornehmen müssen. Es ist legitim, 
dass es beim Sparen verschiedene Ansätze und Möglichkeiten gibt und letzt-
lich immer eine Frage der Prioritäten ist. Als verantwortliche Regierungspartei 
bekennen wir uns dazu, dass wir auch weiterhin in die Entwicklung unseres 
neuen „Stadtparks Eberich“ investieren wollen, weil es unsere Verpflichtung 

für die kommenden Generationen ist, eine geschützte und möglichst große Grün- & Wiesenfläche in unserer Stadt zu 
erhalten. Auch unsere Baumsetzoffensive wird ungebremst weiter fortgeführt. Wo immer wir Platz finden, werden wir 
immer wieder in den kommenden Jahren neue Grünflächen gestalten und jungen Bäumen den nötigen Platz geben.

Gleichzeitig ignorieren wir aber auch nicht die wirtschaftliche Entwicklung in unserer Stadt. Neue Betriebe schaffen 
lokale Arbeitsplätze und Wertschöpfung. Daher bin ich laufend im intensiven Austausch mit Unternehmen, damit wir 
auch unseren jungen Ebreichsdorferinnen und Ebreichsdorfer in Zukunft einen Job in unserer Stadt anbieten können. 
Eine neue Firma nördlich von San Lucar und die Schaffung von neuen Geschäften am Areal des ehemaligen Likörfach-
handels „Lehar“ sind nur einige Beispiele, wie wir attraktive Arbeitsplätze schaffen möchten.

Die größeren Wohnbauprojekte Hasengarten, Zimmermann und Schafflerhof werden in den kommenden Jahren ent-
wickelt bzw. fertiggestellt. Beim „Hasengarten“ war und ist es ein Projekt, welches über 20 Jahre entwickelt und bebaut 
wurde. Die „Zimmermann-Gründe“ in Unterwaltersdorf waren ein ehemaliges Fabriksareal und sollen nun in den kom-
menden Jahren mit leistbaren Wohnungen attraktiviert und für die Öffentlichkeit zugängig gemacht werden. Und ein 
weiteres langfristiges Projekt sind die geplanten Reihenhäuser der Firma Kohlbacher auf den ehemaligen „Schaffler-
hofgründen“ in Ebreichsdorf. Auch dort sollen in den kommenden 10-15 Jahren sukzessive Doppel- & Reihenhäuser für 
junge Familien entstehen. Bei allen Projekten haben Ebreichsdorfer Bürgerinnen und Bürger den Vorrang und alle, die 
bei uns für eine Wohnung angemeldet sind, werden von uns über die Baufortschritte am Laufenden gehalten.
 
Zu guter Letzt noch zu den Veranstaltungen in unserer Stadt. Manche Oppositionspartei möchte aufgrund der ange-
spannten finanziellen Lage am liebsten alle kulturellen Events in unserer Stadt absagen. Das wird es mit uns nicht 
geben. Wir bekennen uns dazu, dass wir auch einen kulturellen Auftrag in unserer Stadt haben! Natürlich werden wir 
auch Veranstaltungen reduzieren und/oder nur mehr alle zwei Jahre – wie z. B. den Stadtball, das Silent Cinema – 
durchführen. Aber wir lassen uns von der Opposition erfolgreiche Veranstaltungen, wie den Adventmarkt im Schloss-
park, das Stadt- & Oktoberfest, die vielen erfolgreichen Lesungen, unsere Themenmärkte im Sommer oder z. B. das 
Ferienspiel für unsere Kinder, nicht schlechtreden. Wenn ich den einen oder anderen Politiker kleinerer Fraktionen 
zuhöre, habe ich das Gefühl, dass am liebsten alles abgedreht werden soll und die Vereine alles alleine veranstalten 
sollen. Ich darf an dieser Stelle darauf hinweisen, dass gerade das Stadtfest und auch der Adventmarkt zu wichtigen 
und wesentlichen Einnahmequellen unserer Vereine zählen und wenn wir diese Veranstaltungen – wie von manchen in 
der Opposition gewünscht – einstellen, auch wichtige Einnahmen den Vereinen verloren gehen würden. 

Daher darf ich Ihnen, geschätzte Ebreichsdorferinnen und Ebreichsdorfer versichern, dass wir auch weiterhin darauf 
achten werden, dass es unsere beliebten Veranstaltungen in unserer Stadt gibt, denn ich kann mich noch gut erinnern, 
wie groß der Widerstand der anderen Parteien war, als ich vorschlug mit dem Adventmarkt in den Schlosspark zu 
übersiedeln. Heute zählt er zu den beliebtesten und meist besuchtesten Veranstaltungen unserer Stadt und im ganzen 
Bezirk Baden. Ich wünsche Ihnen und uns allen eine schöne Vorweihnachtszeit und würde mich freuen, Sie bei einer 
Weihnachtsfeier oder im Schlosspark zu treffen.

SEITE DES BÜRGERMEISTERS

Viel los im Advent!

Ihr

Abg. z. NR Wolfgang Kocevar
Bürgermeister

Kontakt: Tel.: 0664 1100001, wolfgang.kocevar@ebreichsdorf.at
Sprechstunden Ebreichsdorf: Montag, 8.00-9.00 und 16.00-18.00 Uhr
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Fortsetzung „900 Bäume“-Erfolgsgeschichte: Ebreichsdorf pflanzt weiter�
Aufbauend auf dem erfolgreichen 

Projekt „900 Bäume für Ebreichs-
dorf“ bekennt sich die Stadtgemeinde 
weiterhin klar zur nachhaltigen Grün-
raumentwicklung. Unter dem Motto 
„Nachhaltiges Ebreichsdorf“ startete 
im November die diesjährige Herbst-
pflanzaktion.

In allen Ortsteilen – Ebreichsdorf, 
Unterwaltersdorf, Weigelsdorf und 
Schranawand – wurden rund 100 
neue Bäume und Sträucher gepflanzt. 
Damit setzt die Stadtgemeinde ein 
starkes Zeichen für gelebten Klima-
schutz, mehr Lebensqualität und ein 
grünes Miteinander.

„Mit dieser Aktion wollen wir nicht 
nur das Ortsbild verschönern, son-
dern auch aktiv zur Verbesserung des 
Mikroklimas und zur Förderung der 
Biodiversität beitragen“, betont der 
zuständige Stadtrat Jürgen Schöny.

„Wir investieren 
bewusst in Grün-
raum und Nachhal-
tigkeit – mit jeder 
Pflanzung gestalten 
wir Ebreichsdorf ein 
Stück grüner und 
lebenswerter. Für 
uns heute und für 
die Generationen 
von morgen. Weiters 
wurde im November 
die größte zusam-
menhängende Grün-
fläche mitten in der 
Stadt umgesetzt. 
Beim ‚Stadtpark 
Eberich‘ entsteht von 
der Bahnstraße bis zum alten Bahnhof 
gerade eine 2 Hektar große Wiese für 
alle Altersgruppen!“, ergänzt Bürger-
meister Abg. z. NR Wolfgang Kocevar.

Die Pflanzun-
gen erfolgen auf 
öffentlichen Grün-
flächen, entlang 
von Wegen und 
Plätzen sowie in 

Bereichen, die gezielt ökologisch auf-
gewertet werden. Die Stadtgemeinde 
lädt alle Bürgerinnen und Bürger 
herzlich ein, die neuen Pflanzungen 
zu entdecken und sich mit Ideen und 
Engagement für ein nachhaltiges 
Ebreichsdorf einzubringen. Wer noch 
einen guten Platz für einen jungen 
Baum weiß, kann sich gerne an unser 
Bauamt im Rathaus wenden.� ■

Weihnachtsaktion 2025
Der Gemeinderat hat am 24. 6. 2025 beschlossen, all  
jenen Pensionisten, welche einen Anspruch auf Aus-
gleichszulage haben, einen einmaligen, zusätzlichen 
Sozialzuschuss wie folgt zu gewähren:

€ 50,–	 für Alleinstehende mit einem Bruttoeinkommen 
	 von bis zu € 1.274,00.
€ 72,–	 für Ehepaare mit gemeinsamem Bruttoeinkommen 
 	 von bis zu € 2.010,00.

Für je ein Kind im schulpflichtigen Alter und im gemein-
samen Haushalt erhöht sich der Einkommensrichtsatz um 
€ 197,00 und es erfolgt ein weiterer Auszahlungsbetrag 
von € 50,–.

Die Auszahlung erfolgt am Donnerstag, 4.12.2025 von 
8.00 bis 12.00 Uhr nur gegen Vorlage der Leistungsbe-
stätigung bzw. Kontoauszug im Rathaus Ebreichsdorf.

Christbaumverkauf in Ebreichsdorf
ab 5. Dezember - Marktplatzl Ebreichsdorf

Fam. Sommer

3 Generationen aktiv am Be-
trieb, südliches Waldviertel

Nordmannstannen aus eige-
ner Produktion

0,5 bis 4 Meter groß
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Nach dem plötzlichen und viel zu 
frühen Ableben von Brandrat Alexan-
der Richter fand am 03. November 
2025 die Neuwahl des Abschnitts-
feuerwehrkommandos Ebreichsdorf 
statt.

Zum neuen Abschnitts-
feuerwehrkommandanten 
wurde Josef Szivacz von 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Unterwaltersdorf und zu 
seinem Stellvertreter Wolf-

gang Rieck von 
der Freiwilligen 
Feuerwehr Rei-
senberg gewählt. 

Mit großem 
Respekt und 
Dankbarkeit blickt 
die Feuerwehr-
gemeinschaft auf 
das Wirken von 
Brandrat Richter 
zurück, der mit unermüd-
lichem Engagement, Füh-
rungsstärke und Mensch-
lichkeit den Abschnitt 
Ebreichsdorf geprägt hat. 
Sein Einsatz und seine Ver-
dienste werden unverges-
sen bleiben.

Josef Szivacz und Wolf-
gang Rieck erklärten nach 
ihrer Wahl: „Das Vertrauen, 
das uns entgegengebracht 
wird, ist für uns nicht nur 
eine große Anerkennung, 
sondern vor allem ein kla-

rer Auftrag: den Abschnitt Ebreichs-
dorf mit Verantwortung, Teamgeist 
und Gewissenhaftigkeit zu führen. 
Gemeinsam wollen wir die Zusam-
menarbeit stärken und die Feuerweh-
ren bestmöglich unterstützen.“

Wir wünschen den neu gewähl-
ten Funktionären alles Gute und viel 
Erfolg für ihre verantwortungsvollen 
Aufgaben und bedanken uns für ihre 
Bereitschaft, diese wichtigen Funktio-
nen zum Wohle der Feuerwehren des 
Abschnitts Ebreichsdorf zu überneh-
men.� ■

AKTUELL

Schnelle und stabile Verbindung in Schranawand� Stadtgemeinde Ebreichsdorf

Im Ortsteil Schranawand sorgt ab 
sofort ein neuer Mobilfunkmast von 
Magenta Telekom für deutlich verbes-
serte Mobilfunkverbindungen. Damit 
wird die Mobilfunkabdeckung deut-
lich verbessert und ermöglicht besten 

Telefonempfang und 
schnelle Internetver-
bindungen. 

Der neue Stand-
ort, ausgestattet mit 
modernster 5G-Mobil-
funktechnik, verbessert 
die digitale Anbindung 
in Schranawand erheb-
lich. Für die Bewohne-
rinnen und Bewohner, 
sowie Gäste bedeutet 
das, schnelleres Sur-
fen, stabilere Verbin-
dungen und mehr Mög-

lichkeiten für Homeoffice, Streaming 
und Online-Kommunikation. 

„Mit diesem Ausbau verbessert 
sich nicht nur die Erreichbarkeit vor 
Ort, sondern auch die Nutzung digi-
taler Angebote erheblich. Mit dieser 

Investition wird Schranawand fit für 
die digitale Zukunft und gleichzeitig 
die mobile Erreichbarkeit für Freizeit 
und Beruf vor Ort spürbar erhöht“, 
betont Bürgermeister Abg. z. NR Wolf-
gang Kocevar. 

„Heute sehen wir in Schranawand 
gleich mehrere stabile Verbindungen: 
Der neue Mobilfunkstandort bringt 
spürbare Verbesserungen für den All-
tag und zeigt, dass wir Digitalisierung 
nicht nur versprechen, sondern auch 
umsetzen. Gleichzeitig verbindet 
Magenta und die Gemeinde Ebreichs-
dorf das gegenseitige Versprechen 
zum flächendeckenden Glasfaser-
ausbau, um eine zukunftsfähige digi-
tale Infrastruktur in der gesamten 
Gemeinde zu errichten“, ergänzt Vol-
ker Libovsky, CTIO von Magenta Tele-
kom.� ■

Neuer Magenta Funkmast in Betrieb�

Neuwahl des Abschnittsfeuerwehrkommandos Ebreichsdorf� Julia Krisch, BSc, MA
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Die Stadtgemeinde Ebreichs-
dorf freut sich über herausragende 
Ergebnisse bei der spusu Gemeinde-
challenge: In zwei Kategorien wurde 
jeweils der 3. Platz erreicht – in der 
Gemeindewertung (> 10.000 Einwoh-
ner) und in der Vereinswertung mit 
den Naturfreunde Ebreichsdorf unter 
dem Sponsoring von 11Teamsports.

Die Challenge lief von 1. Juli bis 
30. September und wurde mithilfe der 
App spusu Sport durchgeführt, über 
die Bewegungsminuten gesammelt 
und den teilnehmenden Gemeinden 
und Vereinen zugeordnet wurden. 

„Großartig, ich gratuliere allen akti-
ven Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
herzlich – Ebreichsdorf ist in Bewe-
gung – und das wurde gleich doppelt 

ausgezeichnet“, so 
Bürgermeister Abg. z. 
NR Wolfgang Kocevar.

Wir danken ganz 
besonders den Natur-
freunden Ebreichs-
dorf für ihren Einsatz. 
Jugend-Gemeinde-
rat Roman Auer für 
die Stadtgemeinde, 
Peter Pruckmoser, 
der als Vertreter des 
Vereins und Ramona 
Muthspiel als fleißiges 
Naturfreunde Mitglied, 
freuten sich die Aus-
zeichnung entgegen-
zunehmen.� ■

Zwei 3. Plätze für Ebreichsdorf bei der spusu NÖ‑Gemeindechallenge

Heizkostenzuschuss Land NÖ 2025/2026
Die NÖ Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürf-
tigen Niederösterreicherinnen und Niederösterreichern 
einen einmaligen Heizkostenzuschuss von € 150,– zu 
gewähren. 

Die Anträge können ausschließlich bei der zuständigen 
Gemeinde, in der sich der Hauptwohnsitz der 
antragstellenden Person befindet, gestellt werden. 
Diese können ab sofort bis 31. März 2026 im Rathaus 
Ebreichsdorf / Referat Standesamt, Staatsbürgerschaft 
und Soziales, EG, Zi. 3,4; Rathausplatz 1, zu den 
jeweiligen Amtszeiten, eingebracht werden.
Voraussetzung ist ein Hauptwohnsitz in NÖ seit mindes-
tens 6 Monaten.

Bei der Beantragung ist eine Kopie des aktuellen 
Einkommensnachweises, die Kontonummer (IBAN), ein 
amtl. Lichtbildausweis und die E-CARD vorzulegen. 
Eine Postanweisung nicht möglich.

Bruttoeinkommensgrenze für 2025
Alleinstehende	 €	 1.273,99
Ehepaar, Lebensgefährten	 € 	2.009,85
und zuzüglich für jedes Kind	 €	  196,57
zuzüglich für jede weitere
erwachsenen Personen	 €	  735,86

Bruttoeinkommensgrenze für Bezieherinnen und Be-
zieher nach dem Arbeitslosenversicherungsgesetz oder 
von Kinderbetreuungsgeld für 2025:
Alleinstehende	 €	 1.486,32
Ehepaar, Lebensgefährten	 € 	2.344,83
und zuzüglich für jedes Kind	 €	  229,34
zuzüglich für jede weitere
erwachsenen Personen	 €	  858,51

Ab 1 Jänner 2026 gelten neue Bruttoeinkommensgren-
zen abhängig von den festgesetzten Richtsätzen.
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AUS DEM GEMEINDERAT

Beschlüsse: Einstimmiger Beschluss (E) – Mehrheitsbe-
schluss (M) – Abgelehnter Beschluss (A)

Die Tagesordnungspunkte 05.01 Beschlussfassung  
71. Änderung Flächenwidmungsplan und 05.02 Beschluss-
fassung 38. Änderung Bebauungsplan werden von der 
Tagesordnung genommen.

Genehmigung des Gemeinderatsprotokolls vom 
11.10.2025

Ergänzungswahlen aufgrund Mandatsverzicht von Fr. 
Alexandra Breuss (ÖVP): Über Vorschlag der zustel-
lungsbevollmächtigten Vertreterin der ÖVP Ebreichsdorf 
wurde Frau GR Katharia Riegler in folgende Ausschüsse 
gewählt: Ausschuss 1 (Bildung), Ausschuss 5 (Finanzen), 
Ausschuss 10 (Kultur) und Prüfungsausschuss. (E)

Zustimmung zum dargelegten Haushaltkonsolidierungs-
konzept gem. § 72b NÖ GO 1973 der Stadtgemeinde 
Ebreichsdorf samt ausgearbeiteten Maßnahmenpaket für 
2025 – 2030. (M)

Zustimmung zum Abschluss des vorliegenden Sideletters 
zum bestehenden Baulandmobilisierungsvertrag gem.  
§ 17 NÖ Raumordnungsgesetz mit der Fa. Sonepar Öster-
reich GmbH. (E)

Zustimmung zur Abhaltung des Stadtballs 2026 im 
Magna Racino Ebreichsdorf mit Gesamtkosten von ca.  
€ 35.518,60 brutto bei zu erwartenden Einnahmen von ca. 
€ 6.150,–. Die Ballkartenpreise betragen für Jugendliche 
bis 18 Jahre € 20,–, für Erwachsene € 25,–, an der Abend-
kassa € 27,–. (M)

Zustimmung zum Abschluss des Dienstbarkeitsvertrages 
und Vergütungsvereinbarung mit Ökoenergie Beteiligungs 
GmbH – Verlegung Kabelleitungen von PV Anlagen zum 
Umspannwerk Pottendorf über Grundstücke der Stadtge-
meinde Ebreichsdorf. (E)

Nachträgliche Zustimmung zu dargelegten Kostenpositio-
nen betreffend die Feierlichkeiten zum 50-jährigen Jubi-
läum Städtepartnerschaft Großkirchheim/Döllach. (E)

Zustimmung, dass ein Grobkostenrahmen in der Höhe von 
€ 250.000,– brutto im Budget 2026 für die Sanierung der 
Musikschule am derzeitigen Standort in Unterwaltersdorf 
berücksichtigt wird. (E)

Zustimmung zum Bericht Umsetzungsprojekt “Gründung 
Energiegemeinschaft Ebreichsdorf” Neue KEM-Phase 5 – 
Bonusmaßnahme. (E)

Zustimmung zur Anpassung der dargebrachten Tarife im 
Rahmen des RAT.HAUS – Gespräch, Beratung, Therapien 
ab 01.11.2025. (E)

Beauftragung des Bürgermeisters mit der Auswahl stadt-

gemeindeeigener Zählpunkte nach wirtschaftlichen Krite-
rien auf Grundlage der vorliegenden Liefer- und Bezugs-
vereinbarungen der Energiegemeinschaft Ebreichsdorf 
eGen. (E)

Zustimmung zur Subvention des Fotobuches „30-jähri-
ges Bestehen Dorferneuerung Schrananwand“ mit einem 
Betrag von € 350,–. (E)

Zustimmung zur Subvention der Dorferneuerung Schra-
nanwand für Pflege- und Reinigungsarbeiten im Jahr 2025 
in der Höhe von € 1.400,–. (E)

Zustimmung zur finanziellen Unterstützung von Motor-
sport-Rennfahrer Tobias Poschik für die Rennsaison 2025 
in der Höhe von € 500,–. (M)

Zustimmung zur finanziellen Stützung von im Jahr 2026 
(zwei Semester) gebuchten VHS-Gesundheitskursen 
durch Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadtgemeinde 
Ebreichsdorf mit einem Rabatt von 50 %. Weiterhin auf-
recht bleibt der Beschluss des Jahres 2022, dass jedem/
jeder Mitarbeiterin und Mitarbeiter (bis auf Widerruf) für 
alle sonstigen VHS-Kurse, die er/sie für sich selbst bucht, 
ein Rabatt von 20 % gewährt wird. (E)

Zustimmung zur Subvention des TC BAKL Weigelsdorf 
für entstandene Kosten Teilnahme Semifinale und Finale 
Damen Bundesliga in der Höhe von € 700,–. (E)

Zustimmung zur Subvention (Starthilfe) für den Verein 
„The Birdies Ebreichsdorf – Badminton Union“ für anfal-
lende Hallenkosten für das Schuljahr 2025/2026 in der 
Höhe von € 500,–. Sowie die Hallenmiete für das erste 
Heimspiel nicht in Rechnung zu stellen. (E)

Zustimmung zur Kostenübernahme von zwei Workshops 
„Unserem Essen auf der Spur“ in der Montessorischule 
Unterwaltersdorf in der Höhe von € 888,– und Einreichung 
des NÖ Veranstaltungsschecks (Unterstützung € 666,–), 
somit verbleibende Kosten in der Höhe von € 222,–. (E)

Zustimmung zur vorliegenden Verordnung einer Nebenge-
bührenordnung nach dem NÖ GBedG 2025. (E)

Zustimmung zur dargebrachten Richtlinie über die Gewäh-
rung von Dienstfreistellungen bei Dienstverhältnissen 
nach dem NÖ GBedG 2025. (E)

Zustimmung zur vorliegenden Änderung der Verordnung 
über die Zuordnung der Funktionsdienstposten zu den 
Funktionsgruppen (Funktionsverordnung). (E) 

Es folgten die Berichte des Bürgermeisters sowie der 
öffentliche Teil der Gemeinderatssitzung.

Beschlüsse des Gemeinderates in der Sitzung am 3.11.2025� Vzbgm. Christian Pusch
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Katharina Riegler wieder im Gemeinderat� Stadtgemeinde Ebreichsdorf

Nach dem Mandatsverzicht von 
Alexandra Breuss übernimmt Katha-
rina Riegler erneut ein Mandat im 
Gemeinderat der Stadtgemeinde 
Ebreichsdorf für die ÖVP. Sie wurde 
von Bürgermeister Abg. z. NR Wolf-
gang Kocevar offiziell angelobt.

Riegler war bereits in der letzten 
Amtsperiode kurzzeitig Mitglied des 
Gemeinderats. Die engagierte Unter-
waltersdorferin ist seit 2018 Bürgerin 
der Stadt, ehrenamtlich bei der Feuer-

wehr aktiv und beruflich als Zugbe-
gleiterin bei den ÖBB tätig.

Bürgermeister 
Abg. z. NR Wolf-
gang Kocevar gra-
tulierte zur erneu-
ten Angelobung: 
„Ich freue mich, 
dass Katharina 
Riegler wieder Teil 
des Gemeinderats 
ist und ihre Erfah-

rung sowie ihr Engagement für die 
Stadt einbringt.“� ■

Stolz auf unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter� Stadtgemeinde Ebreichsdorf

Gratulation an unsere Mitarbeiterin Uli Stockinger zur 
bestandenen Führerscheinprüfung „C“ und „E“. Wir wün-
schen weiterhin ein unfallfreies Fahren.

Gratulation an unsere Kollegin Alexandra Fritz zur 
bestandenen Prüfung als Standesbeamtin. Wir wünschen 
viel Freude in der neuen Aufgabe.
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Kurz Notiert
Verzeichnis gefundener Hunde

Wir möchten darauf hinweisen, dass 
bei der Gemeinde ein Verzeichnis 
von allen Hunden des Gemeinde-
gebietes aufliegt, sodass gefundene 
oder zugelaufene Hunde schneller 
wieder an ihre Besitzer zurückge-
bracht werden können. Wenden Sie 
sich bei Bedarf bitte an unser Bür-
gerservice.� Stadtgemeinde Ebreichsdorf

BÜRGERINFORMATION

Neue Hubarbeitsbühne für den Bauhof Ebreichsdorf� Stadtgemeinde Ebreichsdorf

Der Bauhof der Stadt-
gemeinde Ebreichsdorf 
verfügt ab sofort über 
einen neues Arbeitsgerät. 
In den vergangenen Jah-
ren wurde ein Gerät dieser 
Art regelmäßig angemietet 
– nun hat sich die Stadtge-
meinde entschlossen, eine 
eigene Hubarbeitsbühne 
anzuschaffen.

„Damit können wir 
langfristig Kosten sparen 
und sind zugleich flexib-
ler im Einsatz, etwa bei 
Wartungs- und Baumpfle-

gearbeiten oder bei Arbeiten an der 
Straßenbeleuchtung“, erklärt Bürger-
meister Abg. z. NR Wolfgang Kocevar.

Zugleich schließt das neue Fahr-
zeug eine wichtige Lücke im Fuhr-
park, nachdem ein LKW heuer auf-
grund eines unvorhergesehenen 
technischen Defekts ausgefallen ist.�■

Voller Erfolg bei Brillensammelaktion des Lions Club Ebreichsdorf�

Oberhauser: Mehr Lebensqualität 
für bedürftige Menschen 

„Wir freuen uns, dass unsere Bril-
lensammelaktion so gut angenom-
men wurde. Mittlerweile sind knapp 
2.000 Brillen abgegeben worden. 
Damit ermöglichen wir bedürftigen 
Menschen, die unter Fehlsichtigkeit 
leiden, wieder gutes Sehen und mehr 
Lebensqualität.“, so Heinz Ober-
hauser vom Lions Club Ebreichsdorf. 

Sammelboxen an drei Standorten 
in der Stadtgemeinde Ebreichsdorf

Der Lions Club Ebreichsdorf hat 
Sammelboxen beim Optiker Scherr 
am Hauptplatz in Ebreichsdorf, in der 
Trafik Oberhauser auf der Wiener 
Straße in Ebreichsdorf sowie in der 
Sonnhof-Apotheke am Hauptplatz 
Unterwaltersdorf aufgestellt. „Wir bit-
ten darum, alte Brillen auch weiterhin 
nicht wegzuwerfen, sondern in die 

Sammelboxen zu werfen“, so Ober-
hauser.

Weltweit haben mehr als 150 Mil-
lionen Menschen keinen Zugang 
zu Sehbehelfen und Augenversor-
gung. 

Mit Hilfe gespendeter Brillen haben 
diese Menschen zum ersten Mal in 
ihrem Leben die Chance, richtig zu 
sehen und damit eine Schule zu besu-
chen oder einem Beruf nachzugehen. 
Vor allem in den Ländern der Dritten 
Welt ist das oft eine Überlebensfrage. 

Brillen werden in grenzüberschrei-
tender Kooperation aufbereitet

Die gesammelten Brillen aus 
Österreich und Deutschland werden 
von „Brillen Weltweit“ im deutschen 
Koblenz aufbereitet und in Entwick-
lungsländer versendet. Ausgebil-
dete Lions sowie Augenärzte führen 

Augentests durch und versorgen 
bedürftige Menschen kostenfrei mit 
den gesammelten Brillen. 

Rückfragehinweis: Heinz Ober-
hauser, +43 699 113 66 490, 
heinzoberhauser@aon.at� ■

Mittlerweile wurden an den Annahmestellen knapp 2.000 Altbrillen abgegeben

www.ebreichsdorf.gv.at
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Ebreichsdorf diskutierte beim Industrieviertler Stammtisch in Lichtenwörth mit�
Am Stammtisch der Dorf- & Stadt-

erneuerung, der in Lichtenwörth statt-
fand, nahm auch eine Delegation aus 
Ebreichsdorf teil. Vertreter und Ver-
treterinnen unserer Gemeinde dis-
kutierten dabei gemeinsam mit LH-
Stellvertreter Stephan Pernkopf und 
Gemeindebundpräsident Johannes 
Pressl über aktuelle Themen der Dorf- 
& Stadterneuerung. Die Expertinnen 
und Experten der Dorf- & Stadterneu-
erung präsentierten die neuen Ange-
bote für Gemeinden und Vereine. Im 
Fokus standen dabei Digitalisierung 
und die Ortskernentwicklung – Berei-
che, die uns helfen, Abläufe in der 
Verwaltung zu verbessern und das 
Leben im Ort attraktiver zu gestalten. 
Außerdem wurde der Vereins-Check 

für Dorferneuerungsver-
eine vorgestellt. 

„Für uns ist es 
besonders wichtig, offen 
und ehrlich miteinander 
über Herausforderun-
gen zu sprechen. Nur 
im direkten Austausch 
können wir gemein-
sam Wege finden, um 
Lösungen zu entwi-
ckeln, die wirklich funk-
tionieren. Die Stamm-
tische bieten dafür den 
idealen Rahmen, sie schaffen Raum 
für Dialog auf Augenhöhe“, so Bgm. 
Abg. z. NR Wolfgang Kocevar, der mit 
einer Delegation aus Ebreichsdorf in 
Lichtenwörth mit dabei war. 

Wir in Ebreichsdorf wollen in 
Zukunft auch verstärkt auf die Vorteile 
der Digitalisierung setzen. Die NÖ 
Dorf- & Stadterneuerung bietet dazu 
unterschiedliche Angebote an.� ■

Doula mit Herz erweitert Gesundheitsangebot Ebreichsdorf� Stadtgemeinde Ebreichsdorf

Ebreichsdorf hat jetzt eine Doula! 
Mit Andrea Schnell als Doula kann 
Ebreichsdorf sein umfassendes 
Gesundheitsangebot erweitern. Eine 
Doula ist eine mentale Schwanger-
schafts- und Geburtsbegleiterin. Sie 

unterstützt das 
mentale Wohl-
befinden und 
versucht die wer-
dende Mutter, 
sowie den wer-

denden Vater psy-
chisch bestmöglich 
auf die bevorste-
hende Geburt vor-
zubereiten. 

„Ich biete nicht 
nur 1:1 Gespräche 
an. Mir ist es auch 
wichtig Frauen 
zusammen zu brin-
gen. Deswegen 
biete ich auch men-
tale Geburtsvorbe-
reitungskurse und 
Frauenkreise zum 

Austauschen an!“, so Andrea Schnell. 
Ab Dezember finden Kurse im MIA 

– das Generationenhaus in Oberwal-
tersdorf – statt. Aktuelle Kurse und 
Leistungen findest du auf der Website 
www.doulamitherz.at. 

„Es ist mir persönlich ein gro-
ßes Anliegen, eine mentale Stütze 
für Mütter zu sein. „Doula mit Herz“ 
ist mein Herzensprojekt. Mir ging es 
nach meiner ersten Schwangerschaft 
mental selbst nicht gut. Rückblickend 
betrachtet, hätte ich mir eine Doula 
an meiner Seite gewünscht.“, Andrea 
Schnell. � ■

Nach den Festtagen werden wieder speziell beschil-
derte Sammelstellen für ausgediente Christbäume in 
all unseren Ortsteilen eingerichtet. Hier können Sie bis 
Ende Februar Ihre ausgedienten Christbäume abgeben. 

Wir bitten Sie vorher noch Christbaumschmuck, Lametta 
und sonstige Metallteile unbedingt zu entfernen, da dies 
bei der weiteren Verwertung störend wirkt.

Sie finden die Sammelstellen in:
Ebreichsdorf: 
Altstoffsammelzentrum / Kläranlage, Spielplatz Tennis-
center Ebreichsdorf, alter Bahnhof Ebreichsdorf, 
Parkplatz Kindergarten Sonnenschein, 
Schlossparkstraße/Ecke Badener Straße
Schranawand: 
Feuerwehrplatz
Weigelsdorf: 
Friedhof, Spielwiese beim GH Ahorn, Sportzentrum 
Weigelsdorf
Unterwaltersdorf: 
Am Rösselhof, Heimatmuseum Unterwaltersdorf, Linden-
allee Sportplatz-Parkstreifen, Spielplatz Mitterndorfer 
Straße

CHRISTBAUMSAMMELSTELLEN

www.ebreichsdorf.gv.at
Ihre Stadt im Internet
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Bring und nimm in Ebreichsdorf!
Mit dem Tauschmarkt „Weil‘s an 

Sinn macht“ bieten wir Ihnen die Mög-
lichkeit, Brauchbares noch weiter zu 
verwenden, weil doch jeder von uns 
Dinge zu Hause hat, die ein anderer 
noch sehr gut brauchen kann. Und so 
können diese Dinge durchaus noch 
eine sinnvolle Verwendung finden.

Der Grundgedanke ist: Ressour-
cen sparen, Bargeldlos tauschen, 
Müllberge reduzieren. Es werden wirk-
lich nur gut erhaltene Dinge angenom-
men, die noch ihre Funktion erfüllen. 

Ein weiterer guter 
Gedanke ist: Man 
kann Produkte 
zu ganz billigen 
Preisen erwerben 
– am Jahresende 
werden von die-
sem Geld Gut-
scheine für Perso-
nen gekauft, die 
schwere Schick-
salschläge erlitten 
haben, gekauft.

Durch diese 
Aktion konnten wir nicht nur sozial 
tätig werden, wir können auch heuer 
wieder Gutscheine für Weihnachten 
mit einem Gesamtbetrag von € 500 
verteilen. Danke an die Spender und 
Spenderinnen der Stadtgemeinde 
Ebreichsdorf und natürlich an das 
tolle Team, welches sich ehrenamtlich 
an den Samstagen für den Tausch-

markt „Weil‘s an Sinn macht“ zur Ver-
fügung stellt.

Als Ombudsmann und Mitglied des 
Teams vom Tauschmarkt wünsche ich 
Ihnen und Ihren Familien eine wun-
derschöne Adventzeit sowie einen 
guten Rutsch in das Jahr 2026.� ■

BÜRGERINFORMATION

Bäckerei to go: DerMann eröffnet erste Drive-in-Filiale in Weigelsdorf

Mit dem feierlichen Pre-Opening 
der ersten Drive-in-Filiale der Bäcke-
rei DerMann in Weigelsdorf präsen-
tierte die Wiener Traditionsbäckerei 
ein innovatives und neues Bäckerei-
konzept. Offiziell öffnete die Filiale am 
30. Oktober ihre Türen.

Bäckertradition trifft auf ein moder-
nes, zeitgemäßes Konzept: Nach 
rund neun Monaten Bauzeit feierte 
die Bäckerei DerMann nun das Pre-
Opening der ersten Drive-in-Filiale in 
Weigelsdorf. Im Beisein von Bürger-
meister Abg. z. NR Wolfgang Koce-
var, Vertreterinnen und Vertretern der 
Stadtgemeinde Ebreichsdorf sowie 

weiteren Gästen wurde 
die modernisierte und 
teils neu errichtete Fili-
ale eröffnet.

Mit Tradition und Inno-
vation zu einem neuen 
Bäckereierlebnis

Mit dem innovativen 
Drive-in-Konzept setzt 
die Traditionsbäckerei 
einen weiteren Meilen-
stein in ihrer Unterneh-
mensgeschichte und 
bietet ihren Kundinnen 
und Kunden künftig ein 

noch schnelleres und komfortable-
res Einkaufserleb-
nis, ohne auf die 
bekannte Qualität 
und Kundennähe 
verzichten zu müs-
sen. „Wir freuen 
uns sehr, unseren 
Kundinnen und 
Kunden nun fri-
sche Backwaren 
direkt ins Auto rei-
chen zu können. 
Damit verbinden 
wir handwerk-
liches Können, 

hohe Qualität und modernen Service 
– ganz im Sinne unserer Kundschaft“, 
so Bäckermeister Michael Mann im 
Rahmen des Pre-Opening. 

Auch Bürgermeister Abg. z. NR 
Wolfgang Kocevar gratulierte zum 
gelungenen Projekt: „Mit dieser 
modernen Filiale, die neben dem 
Drive-in-Service auch einen gemütli-
chen Außenbereich inklusive Outdoor-
Spielplatz bietet, zeigt die Bäckerei 
DerMann Innovationskraft und Kun-
dennähe. Die neu eröffnete Filiale ist 
ein echter Gewinn für unsere Bürge-
rinnen und Bürger sowie die ganze 
Region.“� ■
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Tauschmarkt am Rathausplatz: Weil‘s an Sinn macht� GR Alfred Bruzek
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Alle Jahre wieder ...� www.noezsv.at

Der Advent sollte die stillste Zeit 
des Jahres und die Weihnachtstage 
dann richtig schöne Festtage sein. 
Für die Feuerwehren ist es nicht so. 
Sie müssen in dieser Zeit wegen 
„Bränden durch offenes Feuer oder 
Licht“ rund dreimal so oft ausrücken 
wie sonst unterm Jahr. Die Brand-
ursache ist meistens die gleiche: 
trockene Adventkränze oder Weih-
nachtsbäume. Denn die verlieren in 
der warmen Zimmerluft schnell an 
Saft. Auch wenn sie oft noch recht 
frisch und grün ausschauen – sie 
brennen wie Zunder. Und dann bren-
nen sehr schnell die Vorhänge, die 
Möbel, die Wohnung.

Tipps gegen feurige Festtage: 
Sie wollen echten Kerzenschein, 
keine elektrischen Lichterketten am 
Heiligen Abend – mit ein bisschen 
Vorsicht und unseren Tipps können 
Sie das Risiko klein halten:

Adventkranz:
-	 Achten Sie auf genügend Abstand zu Vorhängen.
-	 Wechseln Sie heruntergebrannte Kerzen aus.
-	 Stellen Sie den Kranz auf eine feuerfeste Unterlage 

und verzichten Sie auf ein Tischtuch.
-	 Lassen Sie den Adventkranz nie allein, wenn die Ker-

zen brennen.

Weihnachtsbaum:
-	 Achten Sie auf genügend Abstand 

zwischen Christbaum und Vorhän-
gen.

-	 Verwenden Sie geeignete Kerzen-
halter und stellen Sie die Kerzen 
senkrecht (wenn die Äste nach ein 
paar Tagen nachgeben, dann die 
Kerzen nachjustieren).

-	 Lassen Sie den Baum nie allein, 
wenn Kerzen darauf brennen.

-	 Lassen Sie auch sonst bren-
nende Kerzen nie unbeaufsichtigt.

-	 Wechseln Sie heruntergebrannte 
Kerzen aus.

-	 Stellen Sie Handfeuerlöscher 
oder Löschdecke bereit

-	 Wenn es trotzdem brennt: den 
Feuerwehr-Notruf 122 alarmieren 
(oder den internationalen Notruf 
112), halten Sie Fenster und Türen 
geschlossen.

Die Grundregel: Nadelt der Baum 
schon stark ab, verzichten Sie aufs 
letzte Anzünden – es könnte ein feuri-
ger Abschied werden. 

Ein Tipp: Schmücken Sie den Baum 
zusätzlich zu den traditionellen Ker-
zen mit elektrischen Lichterketten. Die 
übernehmen dann die stimmungsvolle 

Beleuchtung, wenn der Baum schon zu trocken für echte 
Kerzen ist. 

Und vorsichtshalber: Rechnen Sie rund um den Jahres-
wechsel vermehrt mit Stromausfällen – durch Schnee, Eis 
oder Wind. Eine Taschenlampe, ein Batterieradio und ein 
kleiner Vorrat sind dann genau das, was Sie sich wün-
schen – oder besser schon vorbereitet haben. Ein trocke-
ner Baum ist dann jedenfalls keine gute Lichtquelle!

... rückt die Feuerwehr in den Weihnachtsfeiertagen aus, weil ein Christbaum brennt. Oder schon im Advent, weil ein Advent-
kranz Feuer gefangen hat. Vom ersten Adventsonntag bis Dreikönig muss die Feuerwehr rund 500 mal Wohnungsbrände 
löschen. Bei diesen Bränden entsteht nicht nur enormer Sachschaden, es gibt auch immer wieder Verletzte, manchmal sogar Tote.
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Energiegemeinschaft Ebreichsdorf gegründet

Mit 20. Oktober 2025 wurde in 
Ebreichsdorf ein wichtiger Meilenstein 
in der lokalen Umwelt- und Klimapoli-
tik gesetzt: Die Energiegemeinschaft 
Ebreichsdorf eGen wurde in Form 
einer Genossenschaft offiziell gegrün-
det und markiert eine neue Ära der 
regionalen Energieversorgung für die 
Stadtgemeinde Ebreichsdorf.

Zum Obmann des 3-köpfigen Vor-
standes wurden GR Christian Wenk, 
sowie seine beiden Stellvertreter 
GRin Hannelore Krycha und GR Hans 
Hochwarter gewählt. 

Die Stadtgemeinde Ebreichsdorf 
wird im Laufe des letzten Quartals 

2025 ihre beste-
henden Photovol-
taik- und Wasser-
kraftanlagen in die 
Genossenscha f t 
einbringen. Mitte 
Jänner folgt eine 
Bürgerinformations-
veranstaltung, bei 
der Interessierte 
erfahren, wie sie als 
Mitglieder aktiv an 
der Energiegemein-
schaft teilnehmen 
können.

Ziel ist es, Strom lokal zu erzeugen, 
fair zu teilen und zu fairen Konditionen 
zu nutzen – mit attraktiven Stromtari-
fen, niedrigeren Netzgebühren und 
fairen Konditionen für Einspeiser.

Bürgermeister Abg. z. NR Wolf-
gang Kocevar: „Mit der Energiege-
meinschaft schaffen wir die Grundlage 
für eine nachhaltige, leistbare und 
regionale Energiezukunft. Unser Ziel 
ist klar: saubere Energie aus unserer 
Region – für unsere Region.“

Umweltstadtrat Jürgen Schöny: 
„Die Energiegemeinschaft Ebreichs-
dorf ist ein zukunftweisendes Projekt 
mit echtem Mehrwert – für die Bürge-

rinnen und Bürger, die Umwelt und 
unsere Region. Jede und jeder hat 
die Möglichkeit, Teil dieser positiven 
Energiebewegung zu werden und 
aktiv zur nachhaltigen Entwicklung 
beizutragen“.

Gemeinderat Christian Wenk: 
„Damit schaffen wir die Basis, die in 
Ebreichsdorf erzeugte Energie best-
möglich zu nutzen und den Mehrwert 
direkt in unserer Gemeinde zu halten.
� ■

Gemeinsamer Schritt in eine nachhaltige Zukunft

Verwendung von pyrotechnischen Erzeugnissen anlässlich des Jahreswechsels 2025/2026
Die Bezirkshauptmannschaft Baden weist auch dieses Jahr auf die maßgeblichen 
Bestimmungen des Pyrotechnikgesetzes 2010 hin.
Kleinfeuerwerk (Kategorie F2): In diese Kategorien fallen verschiedene Ar-
ten von Fontänen, mehr oder minder lärmintensive Knallkörper sowie eine Viel-
zahl von Raketentypen. Die Kategorie F2 bildet das Hauptkontingent der bei den 
Silvesterfeiern verwendeten pyrotechnischen Artikeln. Sie dürfen Personen unter 
16 Jahren nicht überlassen und von diesen weder besessen noch verwendet wer-
den. Ihre Verwendung ist im Ortsgebiet verboten. 

Von diesem grundsätzlichen Verbot kann der Bürgermeister mit Verordnung bestimmte Teile des Ortsgebietes ausneh-
men, sofern nach Maßgabe der örtlichen Gegebenheiten durch die Verwendung Gefährdungen von Leben, Gesundheit 
und Eigentum von Menschen oder der öffentlichen Sicherheit sowie unzumutbare Lärmbelästigungen nicht zu besorgen sind.

Neben diesen Bestimmungen ist grundsätzlich zu beachten, dass pyrotechnische Gegenstände in unmittelbarer Nähe 
von Kirchen und Gotteshäusern sowie von Krankenanstalten, Kinder-, Alters- und Erholungsheimen, Tiergärten und Tier-
heimen nicht verwendet werden dürfen.

Mittel- und Großfeuerwerk (Kategorie F3+F4): Der Besitz und die Verwendung pyrotechnischer Gegenstände 
der Kategorien F3 und F4 sind nur aufgrund einer besonderen behördlichen Bewilligung zulässig. Zuständig für die 
Erteilung einer solchen Bewilligung ist die Bezirksverwaltungsbehörde bzw. die Landespolizeidirektion im Gebiet einer 
Gemeinde, für das die Landespolizeidirektion zugleich Sicherheitsbehörde erster Instanz ist. 

Zuwiderhandlungen gegen die Bestimmungen des Pyrotechnikgesetzes 2010 werden mit Geldstrafen bis zu € 10.000,- 
oder mit Freiheitsstrafe bis zu sechs Wochen geahndet.
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Regional, kostengünstig und umweltfreundlich - 
Nutzen Sie Strom aus Ihrer Nachbarschaft und werden 
Sie Teil der Energiegemeinschaft Ebreichsdorf!
Gemeinsam die Energiewende vor der eigenen Haustüre gestalten und dabei nicht nur von stabilen Strompreisen 
profitieren, sondern auch regionale Wertschöpfung forcieren: Das ist die Grundidee einer Energiegemeinschaft. Auch 
hier in Ebreichsdorf erhalten Bürgerinnen und Bürger nun zukünftig die Chance, gemeinsam erneuerbare Energie zu 
erzeugen, zu nutzen und zu teilen. 

gemeinsam produzieren, gemeinsam profitieren 
Im Oktober 2025 gegründet, soll die Energiegemeinschaft Ebreichsdorf demnächst dazu in der Lage sein, all ihren Mit-
gliedern Strom aus Photovoltaik-Anlagen, Wasser- und Windkraft zur Verfügung zu stellen. Aufgrund dieser vielfältigen 
Erzeugungsformen kann die Energiegemeinschaft ihre Mitglieder Tag und Nacht mit regional produziertem Strom ver-
sorgen. Der Ausbau erfolgt dabei mit sorgfältiger Planung und Schritt für Schritt – so, dass Verbrauch und Produktion 
bestmöglich aufeinander abgestimmt und an saisonale Gegebenheiten angepasst werden können. Das Ziel des Initia-
tors der Energiegemeinschaft, der Stadtgemeinde Ebreichsdorf, ist klar: eine langfristig stabile Stromversorgung, von 
der die Bürgerinnen und Bürger gemeinsam profitieren können. Aus diesem Grund wurde auch eine Genossenschaft 
als Rechtsform gewählt, denn auf diese Weise werden größtmögliche (rechtliche) Sicherheit mit der Chance zur aktiven 
Mitgestaltung durch die Mitglieder verbunden. 

Ab Jänner 2026 wird es möglich sein, sich für eine Mitgliedschaft in der Energiegenossenschaft Ebreichsdorf zu bewer-
ben. Im Rahmen einer Informationsveranstaltung am Dienstag, den 13. Jänner 2026 wird nicht nur das Projekt selbst 
vorgestellt, sondern es werden auch spannende Einblicke in unsere Energie- und Mobilitätszukunft geboten. Die Stadt-
gemeinde Ebreichsdorf lädt daher alle Interessierten herzlich ein, sich zu informieren: 

•	 Wie funktioniert die Teilnahme an der EEG?
•	 Welche Vorteile ergeben sich für Haushalte und Betriebe durch die Genossenschaft bzw. durch die Kombination 

von Sonnen-, Wind- und Wasserkraft?
•	 Wie läuft der Bewerbungsprozess ab bzw. wie kann ich als Verbraucher oder aber auch als Einspeiser Teil der 

EEG werden? 

Als besonderes Highlight erwartet Sie das bidirektionale Laden in der Praxis – informieren Sie sich darüber, wie Ihr 
Elektroauto zukünftig als Speicher eingesetzt werden kann und welche Maßnahmen wir setzen können, um gemeinsam 
die Energiewende zu meistern.

Die Stadtgemeinde Ebreichsdorf freut sich auf einen energiegeladenen Abend!
📅 Datum: 	Dienstag, 13. Jänner 2026
🕖 Uhrzeit:	 17.00 Uhr bidirektionales Laden in der Praxis, 
	 18.30 Uhr Informationsveranstaltung zur Öffnung der Energiegemeinschaft 
📍 Ort: 	 Feuerwehrscheune Ebreichsdorf, Unterwaltersdorf � ■

Informationsveranstaltung am 13. Jänner 2026

GR Anneliese Hafner organisierte einen Flohmarkt am 
Hauptplatz in Unterwaltersdorf. Der Reinerlös wurde für 
den Fonds Soziales Ebreichsdorf gespendet. DANKE!
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Winterdienst
Um in den Wintermonaten eine optimale Schneeräumung zu 
gewährleisten oder in engen Straßen überhaupt die Schnee-
räumung durchzuführen, bitten wir Sie auch in diesem Jahr 
wieder, Ihre Fahrzeuge nach Möglichkeit auf Eigengrund 
abzustellen. Sollte dies nicht möglich sein, bitten wir Sie, Ihr 
Fahrzeug so zu parken, dass der Schneepflug ungehindert 
vorbeifahren kann. Dabei ist es vielleicht notwendig, das 
Auto nicht direkt vor dem eigenen Haus abzustellen bzw. in 
engen Straßen nur auf einer Straßenseite zu parken.
� DANKE FÜR IHRE MITHILFE! 

www.ebreichsdorf.gv.at 
Ihre Stadt im Internet

Winterdienst: Schneeräumung und Streupflicht� Stadtgemeinde Ebreichsdorf

§ 93 StVO 1960 lautet
„(1) Die Eigentümer von Liegen-

schaften in Ortsgebieten, ausgenom-
men die Eigentümer von unverbauten 
land- und forstwirtschaftlich genutzten 
Liegenschaften, haben dafür zu sor-
gen, dass die entlang der Liegenschaft 
in einer Entfernung von nicht mehr als 
3 m vorhandenen, dem öffentlichen 
Verkehr dienenden Gehsteige und 
Gehwege einschließlich der in ihrem 
Zuge befindlichen Stiegenanlagen 
entlang der ganzen Liegenschaft in 
der Zeit von 6.00 bis 22.00 Uhr von 
Schnee und Verunreinigungen gesäu-
bert sowie bei Schnee und Glatteis 
bestreut sind. Ist ein Gehsteig (Geh-
weg) nicht vorhanden, so ist der Stra-
ßenrand in einer Breite von 1 m zu 
säubern und zu bestreuen. Die glei-
che Verpflichtung trifft Eigentümer von 
Verkaufshütten.

(1a) In einer Fußgängerzone oder 
Wohnstraße ohne Gehsteige gilt die 
Verpflichtung nach Abs. 1 für einen 

1 m breiten Streifen entlang der Häu-
serfronten.

(2) Die in Abs. 1 genannten Per-
sonen haben ferner dafür zu sorgen, 
dass Schneewächten oder Eisbildun-
gen von den Dächern ihrer an der 
Straße gelegenen Gebäude bzw. Ver-
kaufshütten entfernt werden. […]

(6) Zum Ablagern von Schnee 
aus Häusern oder Grundstücken auf 
die Straße ist eine Bewilligung der 
Behörde erforderlich. Die Bewilligung 
ist zu erteilen, wenn das Vorhaben die 
Sicherheit, Leichtigkeit und Flüssig-

keit des Verkehrs 
nicht beeinträchtigt.“

Im Zuge der 
Durchführung des 
Winterdienstes auf 
öffentlichen Ver-
kehrsflächen kann 
es aus arbeitstech-
nischen Gründen 
vorkommen, dass 
die Straßenver-
waltung Flächen 
räumt und streut, 

hinsichtlich derer die Anrainer/Grund-
eigentümer im Sinne der vorstehend 
genannten bzw. anderer gesetzlicher 
Bestimmungen selbst zur Räumung 
und Streuung verpflichtet sind. Die 
Stadtgemeinde Ebreichsdorf weist 
ausdrücklich darauf hin, dass
•	 es sich dabei um eine (zufällige) 

unverbindliche Arbeitsleistung 
der Stadtgemeinde Ebreichsdorf 
handelt, aus der kein Rechtsan-
spruch abgeleitet werden kann;

•	 die gesetzliche Verpflichtung 
sowie die damit verbundene zivil-
rechtliche Haftung für die zeit-
gerechte und ordnungsgemäße 
Durchführung der Arbeiten in jedem 
Fall beim verpflichteten Anrainer 
bzw. Grundeigentümer verbleibt;

•	 eine Übernahme dieser Räum- und 
Streupflicht durch stillschwei-
gende Übung im Sinne des § 863 
Allgemeines Bürgerliches Gesetz-
buch (ABGB) hiermit ausdrücklich 
ausgeschlossen wird.

Die Stadtgemeinde Ebreichsdorf 
ersucht um Kenntnisnahme und hofft, 
dass durch ein gutes Zusammenwir-
ken der kommunalen Einrichtungen 
und des privaten Verantwortungsbe-
wusstseins auch im kommenden Win-
ter wieder eine sichere und gefahrlose 
Benützung der Gehsteige, Gehwege 
und öffentlichen Straßen im Stadt-/
Gemeindegebiet möglich ist.

Abg. z. NR Wolfgang Kocevar
Bürgermeister

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger! Der nächste Winter steht vor der Tür und damit ergeben sich auch Verpflichtungen für 
Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten. Seitens der Stadtgemeinde wird auf die gesetzlichen Anrainerverpflichtun-
gen, insbesondere gemäß § 93 Straßenverkehrsordnung 1960 - StVO 1960, BGBl 1960/159 idgF, hingewiesen:
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Dieses Mal möchte 
ich über zwei beson-
dere Ärgernisse 
schreiben: Hunde-
kot und Zigaret-
tenstummel. In 

Ebreichsdorf haben wir rund 110 
Gassisackerlspender, aus denen pro 
Jahr ca. 375.000 !!!! Hundegackerl-
sackerl verbraucht werden. Es gibt 
bei uns ungefähr 1.100 angemeldete 
Hunde, das bedeutet, im Schnitt ein 
Sackerl pro Hund pro Tag. Diese 
Sackerl stellt die Stadtgemeinde gra-
tis zur Verfügung und es gibt viele 
disziplinierte Hundehalter, die die Hin-
terlassenschaften ihrer vierbeinigen 
Freunde penibel wegräumen. Aller-
dings gibt es auch so manche, die es 
nicht so genau nehmen. Egal, ob im 
Grünstreifen, im Randbereich vor den 
Gartenzäunen oder im Feld: Hunde-
kot gehört weggeräumt. Es ist super 
ärgerlich hineinzusteigen oder – noch 
schlimmer – z.B. beim Laub wegräu-
men hineinzugreifen. Auf der Home-
page der Stadtgemeinde gibt es ein 
Verzeichnis aller Gassisackerlspen-
der im Ortsgebiet (Stadtgemeinde 
Ebreichsdorf - Startseite - Service - 
Informationen - Alles über Ihr Tier). Da 
findet man sicherlich bei jeder Hunde-
runde einen. 

Zigarettenstummel sind nicht nur 
ein Ärgernis, sie sind auch gefährlich. 
Sie bestehen aus Celluloseacetat, 
einem Kunststoff, der biologisch nicht 
abbaubar ist. Er zerfällt zu Mikroplas-
tik, das sich in Böden und Gewäs-
sern anreichert und von Tieren – und 
damit über die Nahrungskette auch 

von Menschen – aufgenommen wird. 
Im Filter lagern sich beim Rauchen 
Schadstoffe wie Nikotin, Teer, Schwer-
metalle (Blei, Cadmium, Arsen) und 
andere Chemikalien ein. Diese Stoffe 
sind hochgiftig und teilweise krebs-
erregend. Bei Regen lösen sich die 
Giftstoffe innerhalb von Minuten aus 
dem Filter. Ein einziger Stummel kann 
bis zu 1.000 Liter Wasser mit Nikotin 
belasten und Fische sowie andere 
Wasserlebewesen töten. Außerdem 
fördern die Schadstoffe giftige Blau-
algenblüten und gefährden damit das 
Ökosystem. Und wenn Vögel, Klein-
tiere oder Hunde die Stummel fressen, 
können sie sich vergiften. Daher mein 
Appell an die Raucher: Bitte denken 
Sie beim letzten Zug an der Zigarette 
daran und verwenden Sie z.B. einen 
Taschenbecher, um den Stummel zu 
verwahren. Diese gibt es u.a. beim 
Bürgerservice der Stadtgemeinde zur 
freien Entnahme. 

Zum Abschluss möchte ich Sie wie 
jedes Jahr darum bitten, auf Feuer-
werkskörper zu Silvester zu ver-
zichten. Dass die Tiere Ihnen danken, 
ist klar. Aber es geht auch um unsere 
Gesundheit. In den Wintermonaten ist 
in vielen Städten die Feinstaubbelas-
tung aufgrund der Wetterlagen sehr 
hoch. Nach den Silvesterfeuerwer-
ken steigt sie nochmals explosions-
artig an. Messungen zeigen, dass am 
Neujahrstag die Feinstaubbelastung 
so hoch ist, wie das gesamte restli-
che Jahr nicht mehr. Darunter leiden 
vor allem Menschen mit chronischen 
Atemwegserkrankungen. Und dann 
bleiben oft auch noch die Überreste 
der Feuerwerkskörper achtlos liegen. 

Wir alle sehen sie beim Silversterspa-
ziergang und noch lange danach am 
Weg- oder Feldrand. Viele dieser Sil-
vester-Überbleibsel sind mit umwelt-
schädlichen Chemikalien belastet 
und biologisch nicht abbaubar. Aber 
schon die Produktionsmethoden sind 
oft fragwürdig. Ca. 97 % aller Feuer-
werkskörper werden in Indien und 
China hergestellt, auch von Kindern. 
Oft unter widrigsten Umständen, ohne 
Schutzkleidung, obwohl mit chemi-
schen Substanzen wie Schwefel, 
Schwarz- oder Aluminiumpulver han-
tiert wird. Seit 2018 dürfen zu unse-
rem Schutz keine Bleigießsets mehr 
im Handel angeboten werden. Hier 
gibt es Alternativen wie Wachsgießen 
oder Sets aus eingefärbtem Zinn. Der 
Gebrauch von Feuerwerkskörpern 
unterliegt unserer eigenen Entschei-
dung. Wie wär´s als Alternative z.B. 
mit einer Lichtershow? Projektoren für 
den Hausgebrauch gibt es schon zum 
Preis eines durchschnittlichen Sil-
vesterfeuerwerks, man kann sie aber 
viele Jahre nutzen. Das ist auch ein 
Schritt Richtung Nachhaltigkeit. � ■

BÜRGERINFORMATION

Was ist eine Ablebensversicherung
(Risikolebensversicherung)?

Versicherungs

Ratgeber

www. .at

In Kooperation mit

Sabine Kopinitsch
Versicherungsmaklerin
Hauptstraße 4
2483 Weigelsdorf
0660/350 35 35

Die Ablebensversicherung, auch Risikolebensversicherung, Risikoversicherung oder 
reine Ablebensversicherung genannt, ist eine Versicherung die eine wichtige Schutz-
funktion übernimmt.

-	 Verstirbt der Versicherungsnehmer während der Laufzeit gelangt die vereinbarte 
Versicherungssumme zur Auszahlung. Die Auszahlung erfolgt im Todesfall direkt 
und kann flexibel genutzt werden, egal ob für die Wohnkosten, den Kredit oder lau-
fende Ausgaben.

-	 Überlebt der Versicherungsnehmer die vereinbarte Laufzeit, endet die Versicherung 
automatisch, ohne dass eine Auszahlung erfolgt.

Bei näherem Interesse wenden Sie sich an Ihre unabhängigen Versicherungsmakler. 

Hundekot, Zigarettenstummel & Feuerwerksörper� UGR Hannelore Krycha

www.ebreichsdorf.gv.at

Mehr tagesaktuelle Nachrichten und 
zusätzliche Termine finden Sie 

auf unserer Homepage:
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NOTDIENSTE

ÄRZTE-WOCHENENDDIENSTE 
7.12. 8.00-14.00 Uhr: Dr. Ilona 
Polzer, 0660 3470374
13.-14.12. 8.00-14.00 Uhr: Dr. Ulrike 
Vlach, 02234 72335
26.-27.12. 8.00-14.00 Uhr: Dr. San-
dra Paula-Ehrenhöfer, 02628 22020

Außerhalb der angebenen Zeiten wen-
den Sie sich bitte telefonisch an die 
Gesundheitshotline 1450, in lebensbe-
drohenden Situationen an die Rettung 
144 und in der Nacht von 19:00 bis 
7:00 Uhr an den NÖ Ärztedienst 141.

ÄRZTE
Arbeiter Samariter Bund� 144
Gnadenbachweg 9, Ebreichsdorf
Dr. Cornelia Tschanett� (02254) 735 60
Bahnstraße 17, Ebreichsdorf
Dr. Enver Cevik� (02254) 724 21
Wr. Neustädter Str. 17, Ebreichsdorf
Dr. Ursula Feigl-Hopfgartner
� (02254) 751 44
Hauptplatz 22, Ebreichsdorf
Dr. Broschek & Dr. Longin
� (02254) 751 17
Hauptplatz 11, Unterwaltersdorf

APOTHEKEN
(Nachtdienste)
jeden Montag: Ebreichsdorf, 
Hauptplatz 20, � (02254) 722 20
jeden Dienstag: Pottendorf, 
Marktplatz 14, � (02623) 722 75
jeden Mittwoch: Hornstein, 
Wiener Str. 29, � (02689) 220 90
jeden Donnerstag: Neufeld, 
Hauptstraße 34, � (02624) 523 12
jeden Freitag: Ebenfurth, 
Hauptstraße 13, � (02624) 540 45

Sonn&Feiertagsdienste
(Sa 12.00-Mo 8.00 Uhr)
6.-7. Dezember� Apotheke Hornstein
13.-14. Dezember� Apotheke Neufeld
20.-21. Dez.� Apotheke Unterwaltersd.
24. Dez.� Apotheke Unterwaltersdorf
25.-28. Dez.� Apotheke Ebreichsdorf
1., 3.-4. Jänner� Apotheke Ebenfurth

ZAHNÄRZTE� Notruf 141 
(Notdienste, jeweils 9.00-13.00 Uhr)
Notdienstsuche unter www.noezz.at

6. - 8. Dezember: Dr. med. univ. Dr. 
med. dent. Alex Dem, Getreideplatz 
4, 2401 Fischamend-Dorf, 02232 / 
764 01
13. - 14. Dezember: Dr. med. dent. 
Laura Ohlms, Wiener Neustädter Str. 
103, 2601 Sollenau, 02628/623 16
20. - 21. Dezember: Dr. med. dent. 
Tara Rezwan, Wiener Str. 3/2, 2486 
Pottendorf, 02623 / 204 60
24. - 26. Dezember: Dr. med. dent. 
Michaela Alb, Oberortsstr. 15a, 2440 
Gramatneusiedl, 02234 / 723 25
27.-28. Dezember: Dr. med. dent. 
Tara Rezwan, Wiener Str. 3/2, 2486 
Pottendorf, 02623 / 204 60
31. Dezember & 1. Jänner: Dr. med. 
dent. Amelia Schlanitz, Bahngasse 
41, 2700 Wr. Neustadt, 02622 / 
277 11
3.-4. Jänner: Dr. med. univ. Christian 
Kunz, Bahnstr. 6, 2483 Ebreichsdorf, 
02254 / 72234

PSYCHOTHERAPEUTEN, 
PSYCHOLOGEN
Mag. Regina Danninger, �0676 3103881
Hauptplatz 5/2, Ebreichsdorf
Helena Fürnweger� 0660 2646308
Wr. Neustädter Str. 17, Ebreichsdorf 
DI (FH) Mathias Fürst, �0681 10560660
Wienerstraße 27f/40, Ebreichsdorf
Mag. Nicole Gregorich, �0676 2029077
Feldstrasse 40, Ebreichsdorf
Nina Kohl, � 0676 4040031
Ebreichsdorf
Thomas Laggner, � 0699 12169080
Wiener Str. 17/2, Unterwaltersdorf
Mag. Nadia Niyazi� 0660 5775994
Schulgasse 20, Ebreichsdorf
Anna Rojnik, � 0660 4448042
Hauptplatz 22/A/1, Ebreichsdorf
DSA Elisabeth Stecker, 0699 12162038
Hauptplatz 22/A/1, Ebreichsdorf

HEBAMMEN
Hebammenordination, 0650 5332087
www.hebammen-ordination.at, 
Anna Charlotte Ahorn-Moser, BSc
� 0650 3609693
Theresa Fließer, � 0650 5332087
Nathalie Lang, MSc, � 0650 7504813
Michelle Wenk, BSc, � 0660 7500329

EURO NOTRUF	 112
FEUERWEHR	 122
POLIZEI		  133
RETTUNG		  144

Wochenend-Ärztenotdienst (19.00 - 7.00 Uhr)� 141
Krankentransporte ASBÖ� 14841
Gas Notruf� 128
Rettungshundestaffel Samariterbund� (02742) 311000

Impressum: Medieninhaber: Stadtgemeinde Ebreichsdorf, Rathausplatz 1, 2483 Ebreichsdorf, Tel.: 02254 / 72218-0
Informationsblatt für alle Bürgerinnen und Bürger der Stadtgemeinde Ebreichsdorf 
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Abg. z. NR Wolfgang Kocevar, wolfgang.kocevar@ebreichsdorf.at
Redaktionsteam: Christian Pusch, Harald Kuchwalek, E-Mail Kontakt: gemeindezeitung@ebreichsdorf.at
Druck: bcn Ebreichsdorf, www.bcn.at; 6.000 Exemplare. Fotos: Christian Pusch, Zvg, pixabay.com. Vorbehaltlich Druckfehler 

RATHAUS KONTAKTE
Tel. (02254) 72 218-0
office@ebreichsdorf.at
www.ebreichsdorf.gv.at

Öffnungszeiten Rathaus:
Mo	 07:30 Uhr - 12:00 Uhr,
	 16:00 Uhr - 18:00 Uhr
Di, Do, Fr	 07:30 Uhr - 12:00 Uhr

Altstoffsammelzentrum, Klärwerk
Mo	 10:00 Uhr - 18:00 Uhr
Fr	 08:00 Uhr - 15:00 Uhr
Sa	 08:00 Uhr - 12:00 Uhr
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TERMINKALENDER

Montag, 1.12. bis Donnerstag, 4.12.

Adventverkauf in der Werkstätte Weigelsdorf
MO - DO von 10.00 - 15.00 Uhr; noe.lebenshilfe.at

Montag, 1.12.

Monatliches Briefmarken Sammlertreffen� ab 15.30 Uhr
s´Platzl Unterwaltersdorf; Info KommR Wolfgang Pollak, 0699 
13000584. Heuer die letzte Möglichkeit, Sammlungen schätzen 
zu lassen oder zu verkaufen. Um 18.00 Uhr wird die jährliche 
Weihnachtsfeier für Mitglieder und Angehörige abgehalten, zu 
der eine Anmeldung erforderlich ist.

Mittwoch, 3.12.

Weihnachtsfeier der Senioren Unterwaltersdorf/Ebreichs-
dorf im s‘Platzl in Unterwaltersdorf� 13.00 Uhr

Sprechtag des KOBV � 13.00 bis 14.30 Uhr
Wassergasse 31, Baden; Information sozialrechtlicher Belange 
behinderter Menschen. Persönliche Beratungen sind nach tele-
fonischer Terminvereinbarung 01/406 15 86 – 47 DW möglich.
Auch am 17. Dezember.

Pensionistennachmittag� 14.00 Uhr
des Pensionistenverbandes Ortsgruppe Unterwaltersdorf im 
Club, Musikschule.

Donnerstag, 4.12.

Weihnachtskonzert der Musikschule� 18.00 Uhr
Feuerwehrscheune Unterwaltersdorf; Eintritt: Freie Spende

Freitag, 5.12.

Advent in Rust � 13.00 Uhr
Pensionisten Ebreichsdorf; Fahrt nach Rust im Burgenland – 
Besuch der Ruster Adventmeile. Preis (Bus): € 29,–/Person. 
Anmeldung bei Fr. Rosi Berger, 0650/74 30 660.

Pensionistennachmittag des Pensionistenverbandes Orts-
gruppe Weigelsdorf� 14.00 bis 17.00 Uhr
Gasthaus Ahorn, Weigelsdorf

Krampuskränzchen� 15.00 bis 19.00 Uhr
s‘Platzl Unterwaltersdorf; Pensionistenverband Unterwalters-
dorf, Musik: Casino Project

Samstag, 6.12.

Der Nikolaus kommt zu unseren Kindern!
14.00 Uhr - Schranawand, Feuerwehrplatz
14.30 Uhr - Unterwaltersdorf, Hauptplatz
15.00 Uhr - Weigelsdorf, Volksschule
15.45 Uhr - Ebreichsdorf, Piestingau-Schafflerhofstraße
16.30 Uhr - Ebreichsdorf, Schlosspark Ebreichsdorf

Advent am Glockhof� ab 14.00 Uhr
Hauptplatz 15, Ebreichsdorf; Programm-Details: 4ebreichsdorf.at

Samstag, 6.12.

Adventfenster und Nikolausbesuch� 18.00 Uhr
Feuerwehrhaus Unterwaltersdorf

Ebreichsdorfer Adventzauber im Schlosspark
SA: 15.00 - 21.00 Uhr; 16.30h Der Nikolo kommt; 17.15h Rusty 
Strings Trio; 19.30h Swing- und Jazztrio „The Reveilles“

Sonntag, 7.12.

Ebreichsdorfer Adventzauber im Schlosspark
SO: 15.00 - 20.00 Uhr; 15.00h Kinder-Weihnachtstheater; 
16.45h Feuershow; 18.00h Perchtenlauf; 19.00h Liveband 
„Plus Two“; www.ebreichsdorf.gv.at/adventzauber

Adventkonzert in der Pfarrkirche Weigelsdorf� 17.00 Uhr
Chorgemeinschaft Weigelsdorf-Ebreichsdorf und VEEH-Har-
fengruppe; Eintritt: Freie Spende

Montag, 8.12.

Ebreichsdorfer Adventzauber im Schlosspark
MO: 15.00 - 20.00 Uhr; 15.00h Lamas zum Angreifen; 16.00h 
Chrorgemeinschaft Weigelsdorf; 17.00h Solist „Johann Rosen-
hammer“; 18.30h Chor „Vienna Gospel Project“; www.ebreichs-
dorf.gv.at/adventzauber

Dienstag, 9.12.

Adventverkauf in der Werkstätte Weigelsdorf
10.00 - 15.00 Uhr; noe.lebenshilfe.at

Mutter-Eltern-Beratung� 14.30 Uhr
Altes Rathaus, Wiener Straße 3, Ebreichsdorf

Mittwoch, 10.12.

Sprechstunde der Ortsgruppe KOBV � 9.30 bis 10.30 Uhr
Rathaus Ebreichsdorf, Eingang Volkshochschule. Beratung 
NUR nach tel. Terminvereinbarung unter 0676 5523033.

Adventverkauf in der Werkstätte Weigelsdorf
10.00 - 18.00 Uhr; noe.lebenshilfe.at

Donnerstag, 11.12.

Adventverkauf in der Werkstätte Weigelsdorf
10.00 - 15.00 Uhr; noe.lebenshilfe.at

Samstag, 13.12.

Ebreichsdorfer Adventzauber im Schlosspark
SA: 15.00 - 21.00 Uhr; 15.30h Schulchor der VS Ebreichsdorf; 
16.00h Der Eisbär kommt; 18.30h Weihnachtslieder aus aller 
Welt; 20.00h Saxophon-Ensemble; 

Sonntag, 14.12.

Ebreichsdorfer Adventzauber im Schlosspark
SO: 15.00 - 20.00 Uhr; 15.00h Schneemannfamilie; 16.00h 
Sopron Gospels; 17.30h Kinder-Mitmach-Musical; 19.15h 
Turmbläser; www.ebreichsdorf.gv.at/adventzauber

Dienstag, 16.12.

Gemeinsam nicht einsam� 16.00 bis 18.00 Uhr
Rathaus Ebreichsdorf; Pensionisten-Adventfeier – eine Veran-
sataltungder Stadtgemeinde Ebreichsdorf

Redaktionsschluss Gemeindezeitung: 
Ausgabe Jänner 2026: 

Montag, 15. Dezember 2025. 
Ihre Beiträge senden Sie bitte zeitgerecht an: 

gemeindezeitung@ebreichsdorf.at

Ihre Stadt im Internet: www.ebreichsdorf.gv.at
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STADTGEMEINDE EBREICHSDORF

Dienstag, 16.12.

Generalversammlung der Stadterneuerung� 18.00 Uhr
Viererhaus, Wr. Neustädter Straße 17a, Ebreichsdorf

Mittwoch, 17.12.

Pensionistennachmittag mit Weihnachtsfeier� 14.00 Uhr
des Pensionistenverbandes Ortsgruppe Unterwaltersdorf im 
Club, Musikschule.

Öffentliche Gemeinderatssitzung� 19.00 Uhr
Rathaus Ebreichsdorf

Freitag, 19.12.

Ausflug Weihnachtsmarkt Rust� 12.30 Uhr
Pensionisten Unterwaltersdorf; Preis: Bus € 20,–, Anmeldung 
bei Edith Hrabanek, 0699-11404679.

DA KOA in der Kirche� 20.00 Uhr
Pfarrkirche Ebreichsdorf

Samstag, 20.12.

Tryout American Football� 9.00 bis ca. 10.30 Uhr
Spielwiese Ebreichsdorf beim Skaterplatz; mit den Ebreichs-
dorf Guardians; www.afc-guardians.at

Jahresversammlung Pensionistenverband OG Weigelsdorf
Gasthaus Ahorn Weigelsdorf� 14.00 Uhr
Anschließend Weihnachtsfeier (nur für Mitglieder)

Sonntag, 21.12.

Tryout American Football� 9.00 bis ca. 10.30 Uhr
Spielwiese Ebreichsdorf beim Skaterplatz; mit den Ebreichs-
dorf Guardians; www.afc-guardians.at

DA KOA in der Kirche� 18.00 Uhr
Pfarrkirche Ebreichsdorf

Mittwoch, 24.12. (Hl. Abend)

Friedenslichtübergabe� 9.00 bis 11.00 Uhr
Hauptplatz Weigelsdorf; Pfadfindergruppe Ebreichsdorf und 
Pfadfindergilde Weigelsdorf

Krippenandacht Pfarrkirche Unterwaltersdorf� 16.30 Uhr

Christmette Pfarrkirche Unterwaltersdorf� 22.00 Uhr

Mittwoch, 31.12. (Silvester)

Sauschädel-Essen� 10.00 bis 16.00 Uhr
Hauptplatz Unterwaltersdorf; Sauschädel oder gesurte Stelzen 
mit der Faschingsgilde Unterwaltersdorf

Silvester Standl Samariterbund� 12.00 bis 20.00 Uhr
Marktplatzl Ebreichsdorf; großes Sauchschädelessen mit dem 
Samariterbund Ebreichsdorf

Donnerstag 1.1. (Neujahr)

Feel the Church - Neujahrslauf Unterwaltersdorf� 14.00 Uhr
Start und Ziel FF-Scheune Unterwaltersdorf

Dienstag, 6.1. (Hl. Drei Könige)

Dreikönigspunsch - Die Bürgerliste� ab 15.00 Uhr
vor dem Rathaus Ebreichsdorf
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VERANSTALTUNGEN
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SCHULE, KINDERGARTEN, HORT

Neu bei uns im Eltern-Kind-Zentrum Ebreichsdorf�
Kinder-Yoga und Eltern-Kind-Yoga 

Angebote sind im EKiZ Ebreichsdorf 
und auf der Homepage zu finden und 
auch die Anmeldemöglichkeiten zu 
finden.

Yoga im Alltag einzubauen ermög-
licht es uns, die Wahrnehmung und 
den Umgang mit Körper und Gefüh-
len zu erlernen und Stress abzubauen 
und den Körper durch Entspannungs-
übungen in einen Zustand der Ausge-
glichenheit zu bringen.

Eltern-Kind-Yoga bringt die Prinzi-
pien des Yoga auf eine spielerische 
Art und Weise näher, vor allem durch 
Partnerübungen. Sich bewusst auf-
einander einlassen und sich dabei 
näher kommen liegt sehr im Fokus 
der Yoga-Stunden.

Abgesehen davon richten sich die 
Yoga-Übungen auf die Bedürfnisse 
der Kinder. Durch kleine Geschichten 
wird die Yoga-Stunde gemeinsam von 
Eltern und Kindern aufgebaut, wel-
che ihnen die Möglichkeit bietet, sich 
bewusst Zeit füreinander zu nehmen, 
Vertrauen aufzubauen und damit 

auch die Verbindung zu stärken. 
Neben Atemübungen, Asanas, Musik 
und Spielen kommen Tanzen und Ent-
spannungsübungen zum Einsatz, was 
die Stunde abwechslungsreich gestal-
ten lässt. 

Die Kinder begeben sich in eine 
neue Welt, welche ihnen ermög-
licht, sich spielerisch mit ihrem Kör-
per und ihrer Seele zu beschäftigen. 
Dabei sollen sie ihren inneren Druck 
loswerden und all ihren Emotionen 
freien Lauf lassen dürfen. Da sie ihre 
Aufmerksamkeit nach innen richten, 
dürfen sie auch einmal wütend sein 
oder auch schreien, da sie dann auch 
die Erfahrung machen, wie sie wieder 
entspannen und sich selbst wieder 
zurückziehen können. Auf spieleri-
sche, fantasievolle und kindgerechte 
Art und Weise wird die Yoga-Stunde 
zu einem Abenteuer, welches gleich-
zeitig die Sinne, Selbsterfahrung und 
Emotionen schult und stärkt. Dazu 
kommt noch, dass gezielte Körper-
teile wahrgenommen werden können 
und die Kinder lernen, dass der Kör-

per und die Psyche zusammengehö-
ren. Dadurch erlernen sie, Bewegun-
gen bewusst zu steuern, was sich 
wiederum positiv auf die Muskulatur, 
die Durchblutung und das Selbstbe-
wusstsein auswirkt.� ■

Schulball des Don Bosco-Gymnasiums� S. Lou-Schneider

Die Begrüßung durch Dir. Mar-
tin Radatz und Pater Rudolf Osan-
ger SDB bildete am Samstag, den 
18. Oktober 2025, den Auftakt zu 
einer rauschenden Ballnacht im Don 
Bosco-Gymnasium. Unter die Feiern-
den mischten sich zahlreiche Ehren-
gäste, wie SQM MMag. Dr. Doris Fre-
ynschlag, MEd, Bürgermeister Abg. 
z. NR Wolfgang Kocevar und weitere 
Vertreter der Regionalpolitik, Schul-
ärztin Doris Prochaska-Schirl, wie 
auch Pfarrer Pawel Wojciga.

Für die Ballgäste 
– Schülerinnen und 
Schüler der Ober-
stufe, Ehemalige, 
Eltern, Freunde und 
Lehrerinnen und 
Lehrer – hatte sich 
die große Turnhalle 
wieder dank der 
Arbeit vieler helfen-
den Hände innerhalb 
weniger Tage neben 
dem fortlaufenden 
Schulalltag in einen 

großartigen, fest-
lichen Ballsaal 
verwandelt. Eine 
beachtliche Leis-
tung der Schulge-
meinschaft, allen 
voran des Eltern-
vereins, vieler 
Schülerinnen und 
Schüler und Lehre-
rinnen und Lehrer.

Einige der 
Schülerinnen und 

Schüler präsentierten sich bei der 
Eröffnung im Rahmen einer wunder-
baren Choreografie – einstudiert mit 
der Tanzschule Fränzl – bzw. gemein-
sam mit einigen ihrer Lehrerinnen bei 
der Mitternachtseinlage, die von zwei 
Schülerinnen, Emilie Mabille (8A) und 
Helene Hatwagner (7A) choreogra-
fiert bzw. einstudiert worden war.

Der Erlös der Tombola, die Schul-
sprecher Florian Koch eloquent mode-
rierte, kommt dem Verein „Radeln 
ohne Alter“ (Ebreichsdorf) zugute. � ■
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Spannende Mental-Lesung in der Volksschule Weigelsdorf� Team der VS Weigelsdorf

Ein ganz besonderes Erlebnis 
durften kürzlich alle Schülerinnen und 
Schüler der Volksschule Weigelsdorf 
genießen: Der oberösterreichische 
Kinderbuchautor und Mentaltrainer 
Mag. Jonathan Mittermair begeisterte 
mit seiner interaktiven Mental-Lesung.

Diese von ihm entwickelte Lern-
methode verbindet klassische Auto-
renlesung, Erzählkunst und Übungen 
aus dem Mentaltraining zu einem 
lebendigen, spielerischen Erlebnis, 
das viele Sinne anspricht. Die Kinder 
durften aktiv mitmachen, Fragen stel-
len und das Gehörte gleich praktisch 
umsetzen – Lernen mit Kopf, Herz 
und Hand.

Im Mittelpunkt stand das Buch 
„Adler Aaron und das geheimnisvolle 
Erfolgstagebuch“, die Geschichte 
eines jungen Adlers, der Mut, Selbst-
vertrauen und seinen eigenen Weg 
findet. Diese inspirierende Erzählung 
vermittelt wichtige Werte wie Selbst-

bewusstsein, Eigen-
verantwortung und 
Vertrauen in die 
eigenen Stärken – 
Kompetenzen, die 
Kinder auf ihrem 
Lebensweg nachhal-
tig begleiten.

Die Schülerinnen 
und Schüler waren 
mit großer Begeis-
terung, Freude und 
Offenheit dabei. 
Viele konnten wert-
volle Impulse mit-
nehmen, die weit 
über das reine Lesen 
hinausgehen und 
sie in ihrer Persön-
lichkeitsentwicklung 
stärken.

Ein herzliches Dankeschön gilt 
dem Elternverein der Volksschule 
Weigelsdorf, der die Durchführung 

dieser bereichernden und einzigarti-
gen Lesung finanziell unterstützt hat.

� ■

Forschen, Staunen, Entdecken – Der NaWi-Tag an der NöMS�Margit Brandstätter, M.Ed.

Am 24. Oktober 2025 fand an der 
NöMS Ebreichsdorf der diesjährige 
Naturwissenschaftstag für die ersten 
Klassen statt. Mit großer Begeisterung 
tauchten die Schülerinnen und Schü-
ler in die Welt der Naturwissenschaf-
ten ein und experimentierten zu den 
Themen Feuer, Technik, Stoffe und 
Kugelbahn. Dabei wurde gestaunt, 
geforscht und ausprobiert – ganz 
nach dem Motto „Wissenschaft zum 
Anfassen“. Unterstützt wurden die 
jungen Forscherinnen und Forscher 

von Markus Fürlinger 
vom Merlin-Verlag, der 
mit seinem Fachwissen 
und viel Engagement 
für einen spannenden 
Vormittag sorgte.

Zum Abschluss 
hielten die Kinder ihre 
Entdeckungen in Beob-
achtungs- und Reflexi-
onsbögen fest. Auch im 
Klassenverband wurde 
gemeinsam besprochen, was gelernt 
und erlebt wurde – ein gelungener Tag 

voller Neugier und Freude am Entde-
cken.� ■
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Don Bosco-Gymnasium – Workshop Inklusion „Tanzen ohne Grenzen“
Die Schülerinnen und Schüler des 

sozialen Zweigs der 6. Klassen des 
Don Bosco-Gymnasiums besuchten 
gemeinsam mit ihrer Professorin Petra 
Thomann das barrierefreie Tanzstudio 
Lillis Ballroom unter den Stadtbahn-

bögen am Donau-
kanal in Wien. 
Dort nahmen sie 
an einem beweg-
ten Workshop rund 
ums Thema Sehen 

und Nichtsehen teil, 
der von einer Tanztrai-
nerin und einer Sen-
sibilisierungstrainerin 
geleitet wurde.

Die Sensibilisie-
rungstrainerin Nadine 
Brunner, selbst hoch-
gradig sehbeeinträch-
tigt, ist Absolventin des 
Don Bosco-Gymnasi-
ums. Schon mehrfach 
hat sie gemeinsam 
mit ihrer Blinden-
führhündin Flora den 
Unterricht im sozialen 
Zweig bereichert.

Während des 
Workshops sammel-
ten die Schülerin-

nen und Schüler wertvolle Erfahrun-
gen und konnten Berührungsängste 
abbauen. Tanz- und Bewegungsse-
quenzen wurden mit sogenannten 
Tanzbrillen ausgeführt, die das Sehen 
stark einschränkten und so die Pers-
pektive sehbeeinträchtigter Menschen 
erlebbar machten.

Besonders eindrucksvoll war für 
die Schülerinnen und Schüler die 
Erfahrung, mit einem Blindenstock 
zu gehen und durch spezielle Simu-
lationsbrillen zu erleben, wie sich ver-
schiedene Sehbeeinträchtigungen 
und Erblindungen anfühlen.

Der ORF begleitete die Veranstal-
tung, um einen Beitrag über „Tanzen 
ohne Grenzen“ zu drehen.

� Mag. Petra Thomann ■

Teamgeist am Court – das Padelturnier der NMS Ebreichsdorf

Unter dem Motto „Gemeinsam 
aktiv!“ traf sich das Kollegium der 
NMS Ebreichsdorf zu einem sport-
lichen Teambuilding-Nachmittag auf 

dem Padelplatz. Ziel war es, 
abseits des Schulalltags den 
Teamgeist zu stärken, mitei-
nander Spaß zu haben und 
sich einmal von einer ganz 
anderen Seite kennenzuler-
nen.

Nach einer kurzen Ein-
führung der Reglen und 
kurzer Zeit des Ausprobie-
ren ging es auch schon los: 
In bunt gemischten Teams 
wurde mit viel Einsatz und 
Humor um Punkte gekämpft. 
Schnell war klar – hier zählt 
nicht nur Technik, sondern 

Teamwork, Kommunikation und eine 
gute Portion Spaß!

Zwischen den Spielen blieb genü-
gend Zeit für nette Gespräche, viel 

Gelächter und spontane Anfeue-
rungsrufe von der Seitenlinie. Beson-
ders erfreulich: Es wurden einige 
versteckte Talente entdeckt, die mit 
beeindruckenden Schlägen über-
raschten.

Zum Abschluss des sportlichen 
Nachmittags traf sich das gesamte 
Team noch zu einem gemütlichen 
Ausklang, bei dem die besten Ball-
wechsel besprochen, kleine Erfolge 
gefeiert und gemeinsam gelacht 
wurde.

Das Padelturnier zeigte eindrucks-
voll, wie wichtig Zusammenhalt, 
Bewegung und gute Laune im Schul-
alltag sind. Ein rundum gelungener 
Tag, der allen in Erinnerung bleiben 
wird – denn gemeinsam sind wir 
unschlagbar! � ■



Stadtgemeinde   Ebreichsdorf Gemeindezeitung Nr. 12 / Dezember 2025 - Seite 25  

www.ebreichsdorf.gv.at

Aufklärungsplakate der jugendarbeit.07� Mag. Dr. Christian Lenhardt

SNUS & Nikotinbeutel – am besten 
Finger weg!

Aufklärung und Prävention im 
Bereich Suchtmittel wie etwa Nikotin, 
Alkohol oder Drogen war immer ein 
wichtiger Teil der Tätigkeit der jugend-
arbeit.07. Jetzt folgt eine Aufklärungs- 
und Präventionsinitiative zum Trend-
Thema SNUS & Nikotinbeutel. Auf 
Plakaten wird über den Unterschied 
zwischen den in der gesamten EU - 
Ausnahme Schweden – verbotenen 
SNUS und Nikotinbeuteln aufgeklärt. 
Die Info-Plakate für Ebreichsdorf 
überbrachte Mario David – Leiter der 
jugendarbeit.07. Dazu Bürgermeis-
ter Abg. z. NR. Wolfgang Kocevar: 
„Suchtmittel sind eine Gefahr für die 
Gesundheit unserer Jugendlichen. 
Aufklärung und Information sind 
unverzichtbar und ich begrüße daher 
die Aktivitäten der jugendarbeit.07 zu 
diesem Thema“. Er hoffe, dass die in 
der Stadtgemeinde affichierten Info-
plakate die Jugendlichen dazu moti-
vieren, „von diesen trendigen Sucht-
mitteln aus gesundheitlichen Gründen 
überhaupt die Finger zu lassen“, so 
der Bürgermeister. Weitere Infos zum 
Thema SNUS und Nikotinbeutel findet 
man auf www.jugendarbeit.at.

BÖLLER & RAKETEN – Spaß 
oder Gefahr

Silvester und Feuerwerk 
gehören zusammen. Aber jedes 
Jahr landen in Österreich hun-
derte Menschen nach Unfällen 
mit Böllern und Raketen im Kran-
kenhaus – darunter leider viele 
Jugendliche. Dabei ließen sich 
die meisten Verletzungen leicht 
vermeiden: durch Wissen, Vor-
sicht und den richtigen Umgang 
mit Feuerwerkskörpern. Auf www.
jugendarbeit.at findet man alle 
Infos, darunter ein Video, dass die 
FFW Ebreichsdorf bereits 2018 
zum Thema produziert hat, ein inter-
aktives Quiz zum Testen des eige-
nen Wissensstandes über Böller und 
Raketen sowie Regeln, die auf jeden 
Fall eingehalten werden sollten.

Wichtel-Challenge 2025 – Weih-
nachtsfreuden bereiten

Auch im Jahr 2025 wird die 
jugendarbeit.07 in der Weihnachtszeit 
in ihren Jugendtreffs an der Wichtel 
Challenge teilnehmen. Dabei werden 
die Wünsche bedürftiger Menschen 
von den Organisatoren der Wich-
tel Challenge eingesammelt und im 
Internet veröffentlicht. Jeder kann nun 

Wichtel sein, diese Wünsche abrufen 
und anonym erfüllen.

Alle aktuellen Informationen zu 
Aktivitäten, Terminen und Neuigkeiten 
der jugendarbeit.07 findet man immer 
auf www.jugendarbeit.at sowie im 
umfangreichen Social-Media-Ange-
bot.
Die jugendarbeit.07 dankt der Stadt-
gemeinde Ebreichsdorf für die gute 
Zusammenarbeit im Jahr 2025 und 
freut sich auf weitere Aktivitäten für 
und mit den Jugendlichen im kom-
menden Jahr. Allen Bürgerinnen 
und Bürgern wünscht die jugend-
arbeit.07 ein gutes Neues Jahr.� ■

Ein ganz besonderes Licht� Kindergarten Sonnenschein

Unter diesem Schwerpunkt durften 
die Kinder des Kindergarten Sonnen-
schein auch heuer wieder erfahren, 
wie wohltuend Licht wirkt und wie 
gemeinsames Miteinander Wärme im 
Herzen entstehen lässt.

Ein herzliches Dankeschön gilt 
allen unterstützenden Sponsoren und 

Mitwirkenden, die mit ihrem Beitrag 
dieses stimmungsvolle Fest möglich 
gemacht haben.

Ein besonderer 
Dank richtet sich 
an die Feuerwehr 
Ebreichsdorf, in 
deren Räumlich-

keiten wir unser Fest ausrichten durf-
ten. � ■
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Als leidenschaftli-
cher Hobbyläufer aus 
Ebreichsdorf habe ich 
mir für dieses Jahr etwas 
Besonderes vorgenom-
men: Ich möchte etwas 
für die Gemeinde tun und 
lade euch deshalb zu 
einem ganz besonderen 
Neujahrslauf ein – dem 
„Feel the Church“-Lauf!

Die Einnahmen aus 
diesem Lauf gehen an 

die Jugendmesse, die jedes Jahr in 
der Pfarrkirche Unterwaltersdorf statt-
findet. So könnt ihr nicht nur sportlich 
ins neue Jahr starten, sondern auch 
einen guten Zweck unterstützen.

Seid dabei, wenn wir gemeinsam 
das neue Jahr sportlich begrüßen, 
Spaß haben und die Gemeinschaft 
feiern! Ich freue mich auf zahlreiche 
Läuferinnen und Läufer jeden Alters.

Euer Paweł� ■

BERICHTE AUS DEN ORTSTEILEN

Gemeinsam sind wir stark!	� GR Karin Böhm & Friends

Beim Monatsmarkt konnten wir 
einen eigenen Stand mit einer finalen 
Auswahl an Damenmode und Acces-
soires aus dem Benefiz-Frauen-Floh-
markt gestalten.

Dank eurer großartigen Unterstüt-
zung ist ein beeindruckender Spen-
denbetrag zusammengekommen, 

den wir am 14.11., an eine 
Mama von drei Kindern 
übergeben konnten, die an 
Brustkrebs erkrankt ist.

Die große Solidari-
tät beim Monatsmarkt hat 
uns tief berührt. Sie hat 
gezeigt, dass Hilfsbereit-

schaft keine 
O r t s g r e n -
zen kennt und weit über 
Freundes- und Familien-
kreis hinweg verbindet. 
Jede kleine Spende, 
jeder Einkauf und jedes 
liebe Wort haben sicht-
bar gemacht, wie viel 

Kraft in einer Gemeinschaft steckt, die 
zusammensteht. 

Ein riesiges DANKE an alle Besu-
cherinnen und Unterstützerinnen!

Gemeinsam können wir so viel 
bewirken.� ■

Schutz vor Wohnungs- und Wohnhauseinbrüchen� STR Wolfgang Toth

Am 5.11.2025 lud Sicherheits-
stadtrat Wolfgang Toth die Bürger der 
Stadtgemeinde zu einem Vortrag über 
Schutz vor Wohnungs- und Wohn-

hauseinbrüchen in 
das Alte Rathaus ein.

KontrInsp Hannes 
Wöhrer, ein Beamter 
des Bezirkspolizei-
kommandos Baden 
hielt diesen Vortrag 
vor einem etwa zur 
Hälfte gefüllten Saal 
und bot dabei span-
nende Einblicke in 
die aktuelle Kriminali-
tätslage, deren Bege-
hungsformen und 
gab vor allem wich-

tige Tipps bekannt, die jeder Bürger 
zu seinem Eigenschutz einfach aber 
wirkungsvoll umsetzen kann. 

Auch ein kurzer Abstecher zu den 

derzeit aktuell vorhandenen Themen 
rund um Kriminalität im Internet bot 
für die Anwesenden einfach zu hand-
habende Ratschläge, um sich davor 
zu schützen, selbst Opfer von solchen 
Straftaten zu werden.

Zum Abschluss des Vortrages 
stand KontrInsp Wöhrer auch noch für 
spezielle Fragen aus der Bevölkerung 
Rede und Antwort.

Als Sicherheitsstadtrat hat mir die 
Resonanz jedenfalls gezeigt, dass in 
der Bevölkerung doch ein Interesse 
vorhanden scheint, derartige Veran-
staltungen zu besuchen. 

Ich habe mir daher vorgenommen, 
solche Vorträge ein- bis zweimal im 
Jahr für aktuelle Themen zu organi-
sieren.� ■

„Feel the Church“ – Neujahrslauf in 
Unterwaltersdorf
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KobV Der Behindertenverband „Wir bewegen“ Vorweihnachtsfeier� E.Toth

Unsere traditionelle Weihnachts-
feier fand heuer schon Anfang 
November im Gasthof Schmalzl in 
Wimpassing statt. Im wunderschönen, 
herbstlich dekorierten Saal begrüßte 
Obfrau Elfriede Strommer 90 Mitglie-
der sowie die Ehrengäste Vizebürger-
meister Christian Pusch, Stadtrat für 
Soziales Thomas Dobousek, Pfarrer 
Mag. Pawel Wojciga und unseren 
Bezirksobmann Christian Mesner mit 
Gattin.

Vizebürgermeister, Stadt-
rat für Soziales und unser 
Bezirksobmann bedankten 
sich für die gute Zusam-
menarbeit mit dem Vorstand 
unserer Ortsgruppe.

Vor dem Essen hielten 
wir noch ein Tischgebet mit 
unserem Pfarrer. Anschlie-
ßend gab es Schnitzel, 
Schweinsbraten und wer 
sich für die ausgezeichnete 

Gemüselasagne 
entschied, hatte 
eine gute Wahl 
getroffen. Zur 
Jause gab es 
Kaffee und 
Kuchen. 

Unsere Tombola war 
wieder ein voller Erfolg 
mit hochwertigen Prei-
sen.

Im Namen unseres 
Vereines möchten wir 
uns bei den Firmen, 

Stadt- & Gemeinderäten und Privat-
personen für die großzügigen Spen-
den bedanken.

Wir wünschen all unseren Freun-
den und Mitgliedern ein frohes Weih-
nachtsfest und hoffentlich ein gesun-
des Jahr 2026!� ■
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Generalversammlung Senioren Ortsgruppe Unterwaltersdorf Ebreichsdorf
Am 5. November 2025 fand unter 

zahlreicher Teilnahme unserer Mit-
glieder die Generalversammlung der 
Senioren Ortsgruppe Unterwalters-
dorf Ebreichsdorf statt. 

Nach der Begrüßung durch die 
Obfrau Liselotte Dujmovic wurden der 
Kassier durch die Kassaprüfer ent-
lastet. Dann übernahm Ing. Walter 
Donig den Vorsitz für die Wahl. Nach 
der Wahlabstimmung wurde der alte 
Vorstand einstimmig wiedergewählt, 
zusätzlich wurde Roswitha Donig als 

2. Schriftführerin 
in den Vorstand 
gewählt. 

Unser Bürger-
meister Abg. z. NR 
Wolfgang Kocevar 
bedankte sich bei 
der Obfrau und 
ihren Mitarbeitern 
für die geleistete 
Vereinsarbeit und 
wünschte ihr und 
dem neuen Vor-
stand alles Gute 
für die Zukunft.

Wir freuen uns 
schon auf die kom-
menden Zusam-
mentreffen und 
die zahlreichen 
Aktivitäten. Mit 
einem gemütlichen 
Beisammensein 
wurde die Gene-
ra lversammlung 
abgeschlossen.

�  Roswitha Donig ■

Nachpflanzung bei der Lebensbaumellipse am Bahnhofsgelände

Der gemeinnützige Verein „Öster-
reichische Baumfreunde“ errichtete 
im Herbst 2024, gemeinsam mit der 
Gemeinde und mit vielen Ebreichs-
dorferinnen und Ebreichsdorfern, am 

alten Bahnhofsge-
lände in der Rechten 
Bahnzeile eine kelti-
sche Baumellipse.

Die Bäume ent-
wickelten sich groß-
teils recht gut, fast 
alle sind im Frühjahr 
ausgetrieben. Doch 
dann sind im Laufe 
des Sommers noch 
ein paar Bäume ein-
gegangen, und zwar 
alle auf der Seite des 
Radweges.

Als Staunässe 
durch den jahrzehn-

telang verdichteten Boden als Grund 
identifiziert worden war, haben wir 
Maßnahmen getroffen, damit das 
in Zukunft nicht mehr passiert. Am 
Samstag, den 15. November wurden 

dann die acht abgestorbenen Bäume 
durch neue ersetzt. 

Bei kühlem aber trockenem Wet-
ter haben wir uns mit einigen Helfern 
an die Arbeit gemacht und die acht 
Bäume gesetzt. Damit der Anwuchs 
diesmal besser funktioniert, hat die 
Gemeinde bereits vorab die Löcher 
ausgehoben und mit Substrat befüllt. 
Somit musste nur noch der Baum ein-
gesetzt, der Windschutz montiert und 
die Baumscheibe fachgerecht herge-
stellt werden.

Wir danken allen Helfern, die 
spontan Zeit hatten. Gemeinsam 
waren die Bäume in ca. drei Stunden 
in der Erde. Nun ist die Ellipse wieder 
vollständig.� ■

Mehr tagesaktuelle Nachrichten und Informationen 
finden Sie unter:

www.ebreichsdorf.gv.at.
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Enthüllung und Segnung der neuen Nepomuk-Statue in Ebreichsdorf
Am 18. Oktober wurde in feier-

lichem Rahmen die neue Nepomuk-
Statue im Ortsteil Ebreichsdorf ent-
hüllt. Der elegante, moderne Entwurf 
stammt von der Künstlerin Silvia Plach 
und konnte sich im Vorjahr als Sieger-
projekt im Wettbewerb der Stadter-
neuerung Ebreichsdorf durchsetzen. 
Die Umsetzung erfolgte durch die 
Firma SPECHT-ART, bei der Montage 
half die Stadtgemeinde Ebreichsdorf 
großartig mit. Nach der Enthüllung 
folgte die Einweihung des Monuments 
durch Pfarrer Pawel, bevor es an den 
festlichen Ausklang mit Brötchen, 
Getränken, Kaffee und Kuchen ging. 
Dabei verbrachten die zahlreichen 
anwesenden Gäste noch einen schö-

nen und gemütlichen 
Herbstnachmittag. 
Damit die Bürger 
und Bürgerinnen 
den neuen Nepomuk 
künftig komforta-
bel im Blick behal-
ten können, stif-
tete das Lagerhaus 
Ebreichsdorf eine 
Bank gegenüber des 
Heiligen. Zu finden 
und zu bestaunen 
ist das neue Denk-
mal übrigens direkt 
am Beginn der Feld-
straße in Ebreichs-
dorf. � Hanns Peter Glock ■

Dorferneuerung Unterwaltersdorf
Unser diesjähriges Projekt bei 

„Stolz auf unser Dorf“ – begrünte  Bus-
wartehäuschen – ist nun abgeschlos-
sen. Nach der Überreichung der Pla-
kette vom Land NÖ beim Stammtisch 
in Lichtenwörth haben wir diese dann 
gleich beim Buswartehäuschen mon-

tiert. Wir freuen uns nun 
schon auf das nächste 
Jahr und hoffen, dass alle 
Pflanzen gut angewach-
sen sind und wir auch 
schon von den Früchten 
naschen können!� ■

So wie es jetzt aussieht, wird im 
nächsten Frühjahr der Antonius wie-
der auf seinem alten Platz gegenüber 
vom Rübenplatz stehen.

Nach einigen Terminen „vor Ort“ 
mit STR Toth, Ernst Mayer, Restaura-
tor Bunia und Dorferneuerung Unter-
waltersdorf konnte man den perfek-
ten Platz für das Fundament finden, 

sodass der Antonius wieder in neuem 
Glanz erstrahlen wird. Im Juni 2026 
soll es dann eine Einweihung bzw. 

Segnung geben, veranstaltet von der 
Dorferneuerung Unterwaltersdorf.

�  Roswitha Jungmeister ■

Antoniussäule in Unterwaltersdorf	
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AFC Ebreichsdorf Guardians
In Ebreichsdorf gibt es einen 

neuen Sportverein, nämlich den Ame-
rican Football Club (AFC) Ebreichs-
dorf Guardians. 

Durch die jahrelange Leidenschaft 
für diesen Sport entstand die Idee, 
einen eigenen Verein zu gründen. Der 
Head Coach Florian Sobotka (Grün-
dungsmitglied) ist ehemaliger Spie-
ler der Austrian Football League und 
konnte mit den Vienna Vikings 2022 
Vizestaatsmeister im American Foot-
ball werden. Zudem weist er jahre-
lange Erfahrung im Coachen der U11, 
U14, U16 und U18 bei den Vienna 
Vikings auf.

Zuletzt immer noch Head Coach 
bei den BOKU Beez hat er sich jetzt 
mit seinem eigenen Verein einen 
großen Traum erfüllt. „Natürlich ste-
hen wir immer noch am Anfang und 
es gibt noch vieles zu tun, aber mein 

Herz brennt vor lauter Motivation 
diesen Verein groß zu machen! Das 
Beste an diesem Sport ist, dass jeder 
mitmachen kann. Egal ob männlich, 
weiblich, divers und es ist egal welche 
körperliche Statur man hat. Es gibt so 
viele unterschiedliche Positionen zu 
besetzen“, so Florian Sobotka, Head 
Coach AFC Ebreichsdorf Guardians.

Am 20.12.2025 und 21.12.2025, 
um jeweils 09:00 – ca. 10:30 Uhr 
findet das erste Tryout auf der Spiel-
wiese in Ebreichsdorf neben dem 
Skaterplatz statt. 

„Frauen sind auch herzlich einge-
laden mitzumachen und sich auszu-
probieren. Es wird verschiedene Sta-
tionen geben, wo man zeigen kann, 
was man drauf hat“, Florian Sobotka, 
Head Coach. 

Im Frühjahr findet ein weiteres 
Tryout statt. Nähere Infos zu den 

Tryouts findest du unter www.afc-
guardians.at. Ihr findet uns auch auf 
Social Media. Um Voranmeldung wird 
gebeten! 

� ■

Totengedenken� Elisabeth Toth

Jedes Jahr gedenken die Mitglie-
der des Österreichischen Kamerad-

s c h a f t s b u n d e s 
vom Ortsver-

band Weigelsdorf 
gemeinsam mit 
dem Ortsverband 
Unterwaltersdorf 
am 1. November 
verstorbener und 
gefallener Kame-
raden besonders 

der zwei Weltkriege.
Wir gedenken aller Kameraden 

des ÖKB, sowie derer, die seit der 
Gründung unserer Wertgemeinschaft 
verstorben sind.

Der Kameradschaftsbund wünscht 
allen Bürgern frohe Weihnachten und 
besinnliche Feiertage.� ■

Kartenspiel-Nachmittag
jeden Mittwoch ab 13.00 Uhr
im Sportzentrum Weigelsdorf
Wer Interesse zeigt am Kartenspielen,
soll sich bei Obfrau Rosemarie Berger,
unter 0650/7430660 melden, oder einfach vorbeischauen!

Pensionisten Ebreichsdorf
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Voller Erfolg des Tischtennis Sportvereins Weigelsdorf� Harald Michl

Am 16. November fand in Wiener 
Neudorf die Tischtennis Landesmeis-
terschaft der Senioren (ab 40 Jahre) 
statt. Die erfolgsverwöhnten Weigels-
dorfer traten mit acht Spielern an und 
kamen mit insgesamt 10 Platzierun-
gen zurück. Sonja Gollwitzer (Einzel 
50+) und Ilse Pavousek (Einzel 65+) 
konnten in ihrer Klasse den Lan-
desmeistertitel heimbringen. Zweite 
Plätze gingen an Franz Matejka (Ein-
zel 75+), Sonja Gollwitzer (Damen 
Doppel 40+), sowie unser Mixed-Dop-

pel 55+ mit Magdalena 
Zainer und Wolfgang 
Baumgartner. Auf der 
dritten Stufe des Sto-
ckerls landeten Franz 
Matejka (Einzel 70+), 
Magdalena Zainer 
(Einzel 65+) sowie das 
Herren-Doppel 65+ 
Franz Matejka und 
Wolfgang Baumgart-
ner.

Der Ausflug nach Wiener Neudorf 
hat sich also sehr gelohnt – neben 
den sportlichen Erfolgen ist es auch 
immer sehr schön, die Mitglieder der 
Tischtennis-Familie anderer Vereine 
zu treffen und beim Zuschauen den 
eigenen Favoriten die Daumen zu 
drücken.

Ein kurzweiliger Tischtennis-Tag 
endete und wir freuen uns schon auf 
den nächsten Anlass, wieder „dem 
kleinen runden Ball“ nachzulaufen.� ■
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Ebreichsdorf hat seinen ersten 
Badmintonverein! Mit der Grün-
dung der „The Birdies Ebreichs-
dorf – Badminton Union“ im Som-
mer 2025 bekam die Stadtgemeinde 
einen neuen Sportverein, der sich mit 
Begeisterung der Förderung des Bad-
mintonsports für Jung und Alt widmet. 
Gemeinsam mit ihren Unterstützern 
– Elektrogeräte Gabriel, ETG Elekt-
rotechnik, McDonald’s Ebreichsdorf, 
Inseco GmbH, Die Futteroase und 
Klline Büromöbel – präsentierte der 
Vorstand der Birdies nun stolz ihre 
neuen Vereinstrikots.

„Badminton ist nicht nur ein schnel-
ler und spannender Sport, sondern 
auch ein wunderbarer Ausgleich zum 
Alltag. Uns war wichtig, in Ebreichs-
dorf eine sportliche Heimat für alle 
zu schaffen, die Spaß an Bewegung 
und Gemeinschaft haben – egal ob 
Anfängerin oder Anfänger oder ambi-

tionierte Spielerin oder Spieler“, 
so Obfrau Katharina Riegler, 
die den Verein mit großem 
Engagement leitet.

Ein besonderer Erfolg: Der 
Verein stellt aktuell eine Mann-
schaft für die NÖBV Landes-
mannschaftsmeisterschaft und 
konnte schon beim AirBadmin-
ton-Turnier im Juli – der Out-
door-Version des Sports – in St. 
Pölten überzeugen. Unter 20 
teilnehmenden Teams belegten 
die Ebreichsdorfer den 2. und 
5. Platz – ein starkes Zeichen 
für die Zukunft des Badminton-
sports in der Region. 

Alle Interessierten sind herzlich 
eingeladen, sich über die Vereinsweb-
site www.thebirdies.at zu informieren 
und anzumelden. Für alle, die den 
Sport erst kennenlernen möchten, 
bieten die Birdies auch unverbindliche 

offene Trainings an – eine großartige 
Gelegenheit, Badminton einfach ein-
mal auszuprobieren und Teil einer 
wachsenden Sportgemeinschaft zu 
werden. � Katharina Riegler (Obfrau) ■

BERICHTE AUS DEN ORTSTEILEN

Nach dem Ganslessen das Tanzbein geschwungen� Karl Heinz Stock

Unser Ausflug 
zum Ganslessen 
nach Oggau ins 
Gasthaus „Monika“ 
war eine gelungene 
Fahrt. Es wurde ein 
reichhaltiges Buffet 
angeboten, welches 
von den Teilnehme-
rinnen und Teilneh-
mern bestens ange-

nommen wurde. Nach dem Essen 
gab es Live-Musik, wo auch fleißig 
das Tanzbein geschwungen wurde. 
Danach konnten wir gut gelaunt die 
Heimreise antreten. 

Der PV Ebreichsdorf gratuliert zum 
Geburtstag im Dezember:

Fr. Ingeborg Kassler� 74 Jahre 
Fr. Veronika Kahl� 77 Jahre 
Hr. Karl Heinz Stock� 80 Jahre 
Fr. Annemarie Handler� 81 Jahre 
Fr. Gerda Schweiger� 82 Jahre 
Fr. Herta Pecha� 86 Jahre 

� ■

Ortsgruppe Unterwaltersdorf
gratuliert zum 

Geburtstag im Dezember
Hr. Emmerich Janisch� 80 Jahre

The Birdies Ebreichsdorf – Neuer Schwung für den Sport in Ebreichsdorf
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Herbstliche Touren: Wanderfreuden im Oktober� Peter Pruckmoser

Der Oktober zeigte sich meis-
tens von seiner schönsten Seite und 
lud unsere Wandergruppe zu sechs 
abwechslungsreichen und erlebnis-
reichen Touren in der Region ein. Von 
gemütlichen Spaziergängen bis zu 
anspruchsvolleren Gipfelstürmen war 
für jeden Geschmack etwas dabei.

Unsere erste Wanderung führte uns 
vom Kurzentrum Bad Schönau durch 
die sanfte Hügellandschaft der Buck-
ligen Welt hinauf zur Aussichtswarte 
auf dem Hutwisch. Dort genossen wir 
den grandiosen Weitblick, bevor wir 
nach Hochneukirchen abstiegen, wo 
eine gemütliche Einkehr im Gasthaus 
„s’Hutwisch – Wirtshaus am Dach der 
Welt“ auf uns wartete.

Ein historisches Ziel hatten wir 
in Seebenstein. Über den Neuen 
Schlossweg erreichten wir die impo-
sante Burg Seebenstein. Weiter berg-
auf stiegen wir zum Schutzhaus und 
zur künstlichen Ruine Türkensturz, 
deren spektakuläre Lage uns zu einer 
kurzen Rast mit eindrucksvollem 
Rundblick einlud. Durch den Sollgra-
ben und den Pfaffengraben führte uns 
der Hampelweg zurück nach See-
benstein, wo wir den Tag traditionell 

bei einer geselligen Einkehr 
ausklingen ließen.

Etwas mehr Kondition war 
für den Aufstieg von Schlagl 
auf den Großen Otter gefragt. 
Leider konnten wir die herr-
lichen Ausblicke von diesem 
Gipfelkreuz nicht wie sonst 
genießen, da Nebel und 
Regen unsere Wanderung 
beeinträchtigten. Der Abstieg 
zum Kummerbauerstadl wurde 
jedoch durch ein kulinarisches 
Angebot belohnt, das alle Anstren-
gungen und das unfreundliche Wetter 
vergessen ließ. Gestärkt ging es dann 
weiter zur Schanzkapelle.

Die Tour von Pöllau um den Höhen-
berg bot eine schöne Mischung aus 
Forstwegen und Pfaden durch Misch-
wälder. Wir umrundeten den bekann-
ten ehemaligen Skiberg, bevor wir 
den Rückweg nach Pöllau antraten.

Zum Abschluss des Wanderherbs-
tes nutzten wir die schönen Tage für 
eine Tour auf den Peilstein. Vom Haf-
nerberg aus stiegen wir hinunter nach 
Nöstach, hinauf nach Holzschlag und 
durch den Wald Richtung Maria Rei-
senmarkt. In der Peilsteinhütte der 

Naturfreunde kehrten wir ein, bevor 
es über Neuhaus zurück zum Aus-
gangspunkt Hafnerberg ging.

Zum Schluss möchten wir uns noch 
bei den Wanderfreunden Ebreichsdorf 
für die hervorragende Organisation 
des Fitmarsches 2025 bedanken, an 
dem wir natürlich ebenfalls teilgenom-
men haben! Wir freuen uns schon auf 
die kommenden Wanderungen!

Wenn Sie mehr über unsere Wan-
derungen wissen wollen, besuchen 
Sie uns gerne auf der Homepage der 
Naturfreunde Ebreichsdorf unter:

https://ebreichsdorf.naturfreunde.
at/ueber-uns/ebreichsdorf/wandern/

� ■
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Dachstein Ausflug der Naturfreunde Ebreichsdorf� Naturfreunde Ebreichsdorf

Das Alpin-Wochenende der Natur-
freunde Ebreichsdorf zählt mittlerweile 
zu den alljährlichen Fixpunkten der 
Ortsgruppe. Da sich die motivierten 
und bergverliebten Mitglieder stän-
dig weiterentwickeln, wird jedes Jahr 
eine adäquate Location von unserem 
Kletterreferenten Harry Engelhardt 
gewählt und ein alpines Wochenende 
geplant. Heuer fiel die Entscheidung 

auf das Wiesberghaus am Dachstein 
sowie die Klettermöglichkeiten in 
unmittelbarer Nähe. 

Top motiviert stieg der Großteil der 
Gruppe am Freitag, den 29. August 
auf das auf 1884m gelegene Wies-
berghaus, eine der komfortabelsten 
Hütten am Dachsteinplateau, auf. 
Beim Aufstieg aus dem Echerntal 
muss man bereits 1.300 Höhenme-
ter zurücklegen, um auf der Natur-
freundehütte anzukommen, bei der 
Anreise über die Krippensteinbahn 
nur 400 Höhenmeter. Egal für welche 
Variante sich jemand entschied, eine 
köstliche Jause haben sich danach 
alle verdient. Vor dem Abendessen 

fingen einige noch 
die letzten Sonnen-
strahlen beim Sport-
kletterfelsen unweit 
der Hütte ein und 
sammelten einige 
Klettermeter auf 
griffigem Fels. Das 
erste gemütliche 
Abendessen genos-
sen dann alle 32 
Naturfreundinnen 
und Naturfreunde 
zusammen.

Vom großteils verregneten Sams-
tag ließen wir uns nicht die gute 
Stimmung trüben – es wurden kleine 
Wanderungen unternommen bezie-
hungsweise ließen trockene Wetter-
fenster Kletterzeit am Sportkletter-
felsen zu. Der Großteil des Tages 
wurde aber mit Gemeinschaftsspie-
len, Essen und Plaudern verbracht. 
Außerdem wurden die Pläne für den 
Sonntag, den Hauptklettertag, kon-
kretisiert und finalisiert.

Die Wettervorhersage für Sonntag, 
den 31. August sollte wahr werden – 
die Sonne begrüßte uns schon in 
der Früh. Nach einem zeitigen Früh-
stück starteten die ersten 15 Klette-
rer um 07:00 Uhr Richtung Niederen 
Ochsenkogel. Aufgrund des nassen 
Felsens mussten spontan ein paar 
Pläne umgeworfen werden. Da auf 
der Nordseite geklettert wurde und 
diese demnach im Schatten lag, war 
es teilweise beim Klettern sehr kalt. 
Fünf Seilschaften 
kletterten in 4 
u n t e r s c h i e d l i -
chen Mehrseil-
längen-Routen im 
Schwierigkeitsbe-
reich zwischen 4+ 
und 5+. Der Gipfel 
war der Treffpunkt 
aller Seilschaf-
ten, die Sonne 
sowie der Blick 
auf den Dach-
stein-Gletscher 
ließen die Kälte 
und die Anstren-
gung schnell ver-
gessen.

P a r a l l e l 
genossen neun 
Kletter-steiggeher 

die Sonne und das Bergpanorama 
auf den schön angelegten Kletterstei-
gen „Outlaw“ sowie „Kuckucksnest“. 
Am Einstieg um 10:00 Uhr war es 
dank der starken Sonne schon ange-
nehm warm. Beide Steige sind mit „C“ 
bewertet, das bedeutet mittelschwer. 
Die für die Gruppe passende Schwie-
rigkeit ermöglichte unvergessliche 
gemeinsame Momente am Dach-
steingebirge.

Vielen Dank an Harry Engelhardt, 
der sich vorab schon viele Gedanken 
zum Wochenende machte und die 
Organisation vor und während des 
Ausflugs übernahm, sodass dieses 
Gemeinschaftswochenende erneut 
ein voller Erfolg wurde. � ■

Eine besinnliche WeihnachtszeitEine besinnliche Weihnachtszeit
und erholsame Feiertageund erholsame Feiertage

Die Redaktion derDie Redaktion der
GemeindezeitungGemeindezeitung
wünschtwünscht



Stadtgemeinde   Ebreichsdorf Gemeindezeitung Nr. 12 / Dezember 2025 - Seite 35  

95 Jahre
Johanna Hauser, Weigelsdorf
Andreas Schöll, Weigelsdorf
92 Jahre
Margarethe Heuschober, Ebreichsd.
90 Jahre
Brigitta Becvar, Ebreichsdorf
Franz Petö, Unterwaltersdorf
80 Jahre
Ing. Walter Bach, Weigelsdorf

Emmerich Janisch, Weigelsdorf
Marianne Kientzl, Ebreichsdorf
Karl Heinz Stock, Ebreichsdorf

VIER SIND STADT

Eiserne Hochzeit
Theresia und Josef Szakolczai, Ebreichsdorf
Steinerne Hochzeit
Gisela und Werner Stickler, Ebreichsdorf
Margaretha und Karl Wintersperger, Ebreichsdorf

Herzliche Glückwünsche
an unsere Jubilare im Dezember 2025

Sollten Sie ein Hochzeitsjubiläum 
feiern, aber keine Glückwünsche 
in der Gemeindezeitung finden 
oder keine Einladung zum „Emp-
fang der Jubilare“ der Stadtgemeinde 
erhalten haben, dann melden Sie sich 
bitte mit der Heiratsurkunde bei Eva Zach,  
Tel. 02254/72218–114 oder per Mail 
eva.zach@ebreichsdorf.at, da uns nicht 
alle Eheschließungsdaten aufliegen. 

i

Liebe Schwestern und Brüder, liebe Gemeinde

Mit dieser Ausgabe der Gemeindezeitung möchte 
ich euch als euer Seelsorger ein gesegnetes, fried-
volles und erfülltes Weihnachtsfest wünschen.

Möge Gottes Licht eure Herzen in diesen heiligen 
Tagen erhellen und euch Kraft, Freude und Hoffnung für das neue Jahr 2026 
schenken. 
Seit September habe ich zusätzliche Aufgaben übernommen und betreue 
nun auch die Pfarren Pottendorf und Wampersdorf. Dadurch hat sich mein 
seelsorglicher und organisatorischer Arbeitsbereich erweitert, wofür ich 
herzlich um euer Gebet und dadurch eure Unterstützung bitte.

Am Heiligen Abend, 24. Dezember
15.00 Uhr Heilige Messe in Ebreichsdorf
16.15 Uhr Krippenspiel in Weigelsdorf
16.30 Uhr Krippenspiel in Unterwaltersdorf
Die Christmette für die gesamte Stadtgemeinde Ebreichsdorf feiern wir um 
22:00 Uhr in der Pfarrkirche Unterwaltersdorf, der ich vorstehen darf.

Am Christtag, 25. Dezember
09.00 Uhr Heilige Messe in Weigelsdorf
09.15 Uhr Heilige Messe in Unterwaltersdorf
10.30 Uhr Festmesse in Ebreichsdorf

Am Stephanietag, 26. Dezember
08.00 Uhr Heilige Messe in Schranawand
09.00 Uhr Heilige Messe in Weigelsdorf
09.15 Uhr Heilige Messe in Unterwaltersdorf
10.30 Uhr Festmesse in Ebreichsdorf

Ich wünsche euch allen ein gnadenreiches Weihnachtsfest und Gottes 
reichen Segen.� Euer Pawel

Ein Inserat in der 
Gemeindezeitung 

bringt Erfolg!

Erfragen Sie Preise unter 
gemeindezeitung@ebreichsdorf.at 
Tel.: 0676/88775512 
Hr. Vzbgm. Christian Pusch

Sie erreichen knapp 
6.000 Haushalte
und Gewerbebetriebe
in unserer Stadtgemeinde

Mehr tagesaktuelle Nachrichten und Informationen finden Sie unter:
www.ebreichsdorf.gv.at.




